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28. Roßweiner Weihnachtsmarkt 
29. November bis 1. Dezember 2019

Veranstaltungsort: Marktplatz Roßwein

www.rosswein.de

★ Freitag, 29. November 2019

16.30 Uhr     Weihnachtskinofilm für die ganze Familie
                     (Bürgerhaus-Treff, Markt 8)
18.00 Uhr     Weihnachtsmarkteröffnung mit 
                   Pyramidenanschieben sowie 
                     Glühweinverkostung mit den 
                     Roßweiner Spielleuten und dem Sportverein

Grün-Weiß Niederstriegis e.V.
19.30 Uhr    Kabarettveranstaltung mit den 
                   academixern und ihrem Programm 
                     „Trenn Dich“ (Rathaussaal)

Öffnungszeiten:                                                                
Marktplatz 17.00 bis 23.00 Uhr 

Rathauskeller 17.00 bis 23.00 Uhr 
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★ Samstag, 30. November 2019

13.00 Uhr     Weihnachtsflohmarkt mit kleinem 
                     Kuchen-Büfett und Bastelangebot im 
                     Kirchgemeindehaus

14.00 Uhr     Weihnachtskonzert des Jugend-
                   blasorchesters der Musikschule Döbeln I

ab                 Schauklöppeln mit dem Klöppelzirkel 
14.00 Uhr     Roßwein sowie ab 13.00 Uhr Kaffee und 
                     Kuchen im Heimatmuseum 

14.30 Uhr     Anschnitt des Weihnachtsstollens

14.45 bis       Weihnachtskonzert des Jugend-
15.15 Uhr     blasorchesters der Musikschule Döbeln II
                     
15.30 Uhr     Adventskonzert mit der 
                   Chorgemeinschaft „Frisch auf“ e.V. und 
                     der Singegruppe der Kita „Bussi Bär“ 
                     (Rathaussaal)

15.45 Uhr     Puppenspiel 
                   „Der Kasper und die Märchenfee“ 
                   mit der Auterwitzer Puppenstiege 

16.45 Uhr     Weihnachtsmann und Engel 
                   besuchen die Roßweiner Kinder

ca.                Lampionumzug mit den Roßweiner 
18.15 Uhr     Spielleuten (Start: Markt, Stellen vor dem 
                     Herkules, dann Jahnstraße, Oberstadtgraben, 
                     Kreuzplatz, Burggraben, Nossener Straße, 
                     Markt -– anschl. kurzes Platzkonzert)

19.00 Uhr     Elbzigeuner – Musik vom Balkan, aus 
                     Frankreich, aus Russland und anderen 
                     Ländern Europas (1. Auftritt)

19.30 Uhr     Winterliche Tänze mit dem KJSC 

20.30 Uhr     Elbzigeuner – Musik vom Balkan, aus 
                     Frankreich, aus Russland und anderen 
                     Ländern Europas (2. Auftritt)

21.00 Uhr     Posaunenklänge auf dem Weihnachtsmarkt

★ Sonntag, 1. Dezember 2019

14.00 Uhr     „Der Zeitenmann – Weihnachten gibt`s 
                     Hitzefrei“ Aufführung der Kita am 
                   Weinberg

ab                 Schauklöppeln mit dem Klöppelzirkel
14.00 Uhr     Roßwein sowie ab 13.00 Uhr Kaffee und 
                     Kuchen im Heimatmuseum 

14.30 Uhr     Glühweinprämierung
anschließend    Weihnachtsmann und Engel
                    besuchen die Roßweiner Kinder 

16.30 Uhr     „Von Weihnacht zu Weihnacht“ mit der 
                     WaLo – Live Band 

17.30 Uhr     Plauderei mit dem Nachtwächter und 
                   dem Feuerwehrmann 

18.30 Uhr     Posaunenklänge auf dem Weihnachtsmarkt

Öffnungszeiten:                                                                
Marktplatz 14.00 bis 23.00 Uhr

Rathauskeller 14.00 bis 23.00 Uhr 

Öffnungszeiten:                                                                
Marktplatz 14.00 bis 19.30 Uhr   

Rathauskeller 14.00 bis 19.00 Uhr 

★  Ausstellungen und Präsentationen:

• Weihnachtscafé in der Rathausgalerie 
Der Förderverein der Grundschule „Am Weinberg“ 
lädt zu Kaffee und Kuchen ein. 

• Weihnachtsbäckerei für Kinder mit der 
Bäckerei Zschiesche in der Rathausgalerie 

• Weihnachtsausstellung im 
Heimatmuseum: „Tri-tra-trallala 
– Der Kasper gibt sich die Ehre“
(Samstag, 13.00 bis 19.00 Uhr und 
Sonntag, 13.00 bis 17.00 Uhr) 

• Weihnachtscafè im Heimatmuseum 
(Samstag, ab 13.00 Uhr und 
Sonntag, ab 13.00 Uhr) 
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Der folgende Text ist nach Elbzigeuner-Manier verfasst!

Die Elbzigeuner
Anti-normalni malenki formation
„Elbzigeuner" start existenc in 2009.
Instrumentalni-vokalni 
kooperative presentiret melodiji och
ritmii importirovanii do Romania,
Srbja ili Franzia inklusiwowanie 
differenzie centralnie i orientnie 
europsikie regionii. 
Compatibilitet par tanzewanie och
ritmic gimnastic existe par garantije! 

Komponenti programa: 
folklor in tempo rigoroso, tango silencio, tango fortissimo, 
valser (andante i presto), klesmr par tempo inflatione etc.

Personal: 
Agnetuschka Fagarashova (akkordeonii)
Gennadyi Saxofṑnowitsh Clarinetov  (שלמקףא)
Phlorian Mayer (violin)
Tomaś Akkordni  (organ da elektronov)  

WaLo – Live Band
Anke und Andrè Wagner aus Marbach und Florenz Lomtscher
aus Roßwein präsentieren sich erstmals auf der Bühne des 
Roßweiner Weihnachtsmarktes mit einem Weihnachtsprogramm
unter dem Motto „Von Weihnacht zu Weihnacht“. Es werden
viele bekannte Lieder der Weihnacht, kleine Weihnachts-
geschichten und ein musikalischer Querschnitt durch das 
vergangene Jahr zu hören sein.

Die „academixer“ Carolin Fischer & Ralf Bärwolff
kommen nach Roßwein – 

und gastieren mit ihrem Programm 
Trenn Dich!
Oder: Wenn Du aus der Mode kommst, dann geh ich mit!
Die Leipziger Kabarettisten sind am 29. November 2019, ab
19.30 Uhr im großen Rathaussaal zu erleben. Seit Anfang des
Jahres laufen bereits die Anmeldungen und wer Glück hat, er-
gattert eventuell noch eine Eintrittskarte an der Abendkasse
(22 Euro; ermäßigt 17 Euro). Gern können Sie auch eher nach-
fragen unter 034322/4660.
Und noch eine Bitte an all jene, die bereits Karten für diese Ver-
anstaltung vorbestellt haben: Die reservierten Karten können
ab sofort abgeholt werden. Dies tun Sie an der Anmeldung im
Rathaus zu den bekannten Öffnungszeiten.

Zum Programm:
Stellen wir uns vor, die Zivilisation sei ein hübsch eingerichtetes
Zimmer: Die Möbel sind geschmackvoll und durchdacht arran-
giert, der Teppich passt farblich perfekt, die Tapete ist ein
Traum und die dekorativen Blumensträuße verleihen dem Gan-
zen eine heitere und frische Note. Steht uns
das Bild deutlich vor Augen? Ja? Dann wird
uns sofort klar: Der Mann passt nicht in die
Zivilisation. Was nicht geht - geht nicht,
denn, die Zivilisation, wie oben beschrie-
ben, wurde von den Frauen erfunden. Ihr
eigentliches Ziel war und ist die Zäh-
mung der Männer…
Ein trendiges Programm mit den Mit-
gliedern des Ensembles der academixer
Carolin Fischer und Ralf Bärwolff.

Livemusik zum Weihnachtsmarkt im Weinkeller 

Als MJV (Mittelsächsischer Jugend- und Kulturverein e.V.), Live
Kultur Management und Pestalozzi Oberschule Hartha freuen wir
uns, dass wir am 1. Advent beim Roßweiner Weihnachtsmarkt wie-
der mitwirken dürfen. Seit zwei Jahren 
musizieren regionale und überregionale
Künstler/innen im Weinkeller des Rathau-
ses.

In diesem Jahr werden am Freitag, dem
29.11.2019, Christoph Heimann aus Lom-
matzsch gemeinsam mit den beiden
Schwestern Jessika und Franziska Stock-
mann die musikalische Weihnacht einläu-
ten. 
Christoph Heimann hatte beim letzten
Auftritt mit Brendan O Shea in Roßwein
großen Erfolg.
Am Sonnabend, dem 30.11.2019, singen und spielen die
Schüler Innen der OS Hartha Weihnachtslieder und Pop. Außer-
dem haben sich die Fischer Brüder (großer Erfolg beim Weinfest
Roßwein 2019) am Sonnabend und Sonntag angesagt.
Am Abend erwarten wir internationale Gäste, Sherri Anne aus

Kanada ist mit ihrem Drummer
Todd James im Weinkeller zu er-
leben. Begleitet werden sie von
der Bluesgröße Big Joe Stolle
aus Berlin.

Am Sonntag, dem 01.12.2019,
wird Marlen Junghanns und ihre
Band Schlagefeuer mit viel
Charme und Power die Gäste
unterhalten. 
Wer Lust hat, musikalisch im
Weinkeller mitzuwirken, kann

sich gern bei verein@mjv-online.de melden.
Das Team des MJV freuen sich auf ihren Besuch.
Roland Taffel (Projektleiter)
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In diesem Jahr hat sich der Roßweiner Heimat-
verein wieder etwas ganz Besonderes ausge-
dacht. Unter dem Titel „Tri-tra-trallala – Der
Kasper gibt sich die Ehre“ laden die Heimat-
freunde in eine Welt der Handpuppen ein. Ne-
ben dem Kasper, der Großmutter und dem
Teufel werden die verschiedensten Puppen zu
sehen sein. Unter ihnen finden sich zahlreiche
Puppen, die aus längst vergangenen Zeiten
stammen, aber auch Puppen, die kunstvoll ge-
strickt oder anderweitig mit der Hand gefertigt
wurden. Auch finden sich vollständig gestalte-
te Szenen aus bekannten Märchen, wie z.B.
die Geschichte des kleinen Teufelchens, der
eine ganze Schüssel Pfannkuchen alleine auf-
isst und dann mit schlimmen Bauchschmerzen
auf seiner Wolke jammert.
Zum Hohensteiner Kasper, einem traditionsrei-

chen Figurentheater aus dem Erzgebirge findet
sich ebenfalls Wissenswertes in der Muse-
umstonne, u.a. auch die Namen zweier Roß-
weiner und die Geschichte, die sie mit diesem
Figurentheater verbindet.

Auch die Puppenspielerinnen der Auterwitzer
Puppenstiege, die in diesem Jahr wieder auf
der Weihnachtsmarktbühne zu erleben sind,
unterstützten den Roßweiner Heimatverein mit
einer ihrer früheren Bühnen. Auf dieser ist übri-
gens noch ein anderer Puppentheatername zu
lesen ist – wieso und warum, dass erfährt man
alles zum Roßweiner Weihnachtsmarkt am
Samstag, dem 30.11.19, in der Zeit von 13.00
bis 19.00 Uhr und am Sonntag, dem 01.12.19,
in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr. Ein Besuch
lohnt sich auf alle Fälle!!!

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Das Roßweiner Heimatmuseum lässt die Puppen tanzen…
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Informationen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der zurückliegende Monat war nicht nur
ein sonniger Herbstmonat, sondern auch
erstmals seit der politischen Wende
rauchfrei. Durch das Inkrafttreten des
neuen Sächsischen Kreislaufwirtschafts-
und Bodenschutzgesetzes am 22. März
2019 sowie die gleichzeitige Außerkraft-
setzung des Abfall- und Bodenschutzge-
setzes bzw. der Pflanzenabfallverordnung
war es im Oktober dieses Jahres nun
nicht mehr erlaubt, Pflanzenabfälle auf
dem eigenen Grundstück zu verbrennen.
Mit dem Inkrafttreten des sog. Sächs-
KrWBodSchG wurde den Kommunen
durch die Landratsämter untersagt, Son-
dergenehmigungen zum Verbrennen
pflanzlicher Gartenabfälle zu erteilen. Die
Rauchschwaden der zahlreichen kleinen
und großen Gartenfeuer blieben somit
erstmals aus und Beschwerden über Be-
lästigungen durch die Feuer tendierten
gegen Null. Was somit des einen Freud
und des anderen Leid darstellte, führte zu
großen Diskussionen bei unseren Einwoh-
nern. Für diejenigen, welche bisher durch
die Rauchschwaden der Feuer an den so-
genannten „Verbrennungstagen“ weder
Tür noch Tor öffnen konnten und Aktivitä-
ten im eigenen Garten teilweise vollkom-
men einschränken mussten, stellten die
Folgen des neuen Gesetzes einen Segen
dar. Bei denen, die sich bisher immer
gründlich auf ihr Herbstfeuerchen vorbe-
reiteten oder Gartenabfälle mit der Ver-
brennung beseitigten, stellt das neue Ver-
bot eine fast unüberwindbare Hürde dar.
Fakt ist, pflanzliche Gartenabfälle dürfen
nur noch auf dem eigenen Grundstück lie-
gengelassen, untergraben, unterpflügt
oder kompostiert werden. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit, alle Pflanzenab-
fälle auf dem Wertstoffhof „Hohenlauft“ zu
entsorgen. Die Akzeptanz der Bevölke-
rung wäre für dieses Angebot wahr-
scheinlich größer, wenn die Annahme der
Grünabfälle auf den Wertstoffhöfen ge-
ringste Kosten verursachen würde oder
gar gänzlich kostenlos wäre. Bisher
musste man als Entsorger von Pflanzen-
bzw. Gartenabfällen auf dem Wertstoffhof
„Hohenlauft“ 9,50 €/m³ entrichten. Der
gesunde Menschenverstand hätte jetzt
annehmen können, dass diese Entsor-
gungskosten aufgrund der Gesetzesän-
derung nun verringert werden und so für
einen Ausgleich zur bisher fast kostenfrei-
en Verbrennung der genannten Abfälle
sorgen könnten. Diese Sichtweise hat der
Kreistag in seiner letzten Sitzung aber lei-
der nicht aufgegriffen und stimmte mit
überwiegender Mehrheit den neuen Ent-
sorgungsgebühren für Grünschnitt in Hö-

he von 20,50 €/m³ ab 01. Januar 2020 zu.
Wie die Entsorgungsgesellschaft mitteilte,
ist die Gebührenerhöhung dem enormen
Anstieg von Altholzmengen geschuldet.
Dieser sei auf das viele schadhafte Natur-
holz mit Borkenkäferbefall zurückzuführen
und die vorhandenen Verwertungskapazi-
täten wären dafür nicht ausreichend. Der
Preis beim thermischen Entsorgen von
Grünabfällen sei somit innerhalb eines
Jahres auf um 356 % über den bisherigen
Verwertungspreis gestiegen, was sich auf
die Entwicklung der Abfallgebühren im
Landkreis, nicht nur auf Grünschnittabfäl-
le, deutlich auswirkt. Der Hauptgrund der
Kostensteigerung ist demnach die hohe
Anzahl von mit Schädlingen befallenen
Altholzmengen, welche durch das neue
Abfallgesetz nicht mehr vor Ort in den
Wäldern verbrannt werden dürfen, son-
dern ebenfalls den Wertstoffhöfen zuge-
führt werden müssen. 
Außer dem Verbot des Verbrennens von
pflanzlichen Abfällen wurden im neuen
Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutz-
gesetz auch der Durchführung von
Brauchtums- und Traditionsfeuern engere
Manschetten gesetzt. So dürfen diese
Feuer nur noch genehmigt werden, wenn
diese in Feste und Veranstaltungen einge-
bunden sowie für jedermann zugänglich
sind sowie von Schulen, Vereinen, Inter-
essengruppen oder Kirchen beantragt
werden. Hier sehen wir eine Gefahr für un-
sere vielen Vereine, welche mit Frühlings-
oder Herbstfeuern sowie mit Feuern zur
Sonnenwendfeier bzw. zur Walpurgis-
nacht bisher für kulturelle Angebote sorg-
ten. Zukünftig darf bei diesen Feuern nur
naturbelassenes, trockenes Holz ver-
brannt werden, was wiederum zum Pro-
blem für die Organisatoren werden kann,
da diese wahrscheinlich teilweise die zu
verbrennenden Grünhaufen bewachen
müssen, damit nicht  unvernünftige Bür-
ger ihre Gartenabfälle oder Grünschnitt
gleich mit auf die Verbrennungshaufen
ablegen. Im zurückliegenden Monat war
es bereits zur Anzeige gegenüber eines
Vereines gekommen, welcher ein Herbst-
feuer organisierte und es dort von einem
Einwohner zur Ablage von Grünschnitt auf
dem Feuerhaufen kam. Dieses Gebaren
geht dann doch ein Stück zu weit, da man
den Organisatoren bei solch einer öffentli-
chen Veranstaltung nicht noch mehr Stei-
ne in den Weg legen und wenigstens an
der Erhaltung dieser Tradition erfreut sein
sollte. So ist das neue Sächsische Kreis-
laufwirtschafts- und Bodenschutzgesetz
zwar ein wirksames Instrument, um Grün-
schnitt ordentlich zu entsorgen und dem

Umweltschutz Rechnung zu tragen, je-
doch besteht die Gefahr, das Traditionen
und Feste, welche Menschen auf kurzem
und einfachen Weg zusammenbringen,
zukünftig vielleicht auch ganz verschwin-
den werden. 
Das Verbrennen in Feuerschalen- bzw.
körben ist nach wie vor möglich, jedoch
auch hier gilt, dass keine pflanzlichen Ab-
fälle verbrannt werden dürfen und das
Brennmaterial ausschließlich aus naturbe-
lassenem und trockenem Holz bestehen
darf. Das gesellige Beisammensein an ei-
nem romantischen Feuer ist also zukünf-
tig größeren Hürden unterlegen. Diese
sollten allerdings die Organisatoren nicht
davon abhalten, Menschen auch weiter-
hin an Brauchtums- und Traditionsfeuern
zusammenzubringen.
Die nun bevorstehende Weihnachtszeit
bringt ja ebenfalls viele Menschen zusam-
men, welche sich auf den zahlreichen
Weihnachtsmärkten einfinden und ge-
meinsam bei Glühwein oder Roster auf
die Vorweihnachtszeit einstimmen. Mit
dem Roßweiner Weihnachtsmarkt am er-
sten Adventswochenende beginnt das
Angebot an verschiedensten weihnachtli-
chen Märkten in unserer Region. Zahlrei-
che ehrenamtliche Organisatoren und Ver-
antwortliche in den Vereinen und Initiati-
ven bereiten die Märkte schon seit vielen
Wochen vor und freuen sich auf die nun
vor der Tür stehende Weihnachtszeit. Ne-
ben dem Weihnachtsmarkt in Roßwein la-
den die Organisatoren wieder zu den
schönen Weihnachtsmärkten nach Gleis-
berg, Niederstriegis und auf den Kreuz-
platz ein und freuen sich natürlich auf
zahlreiche Besuche unserer Einwohner.
Hoffen wir, dass die äußeren Temperatu-
ren und die Witterung einen guten Rah-
men für die Weihnachtsmärkte bieten und
für das notwendige weihnachtliche Flair
sorgen. Auf diesem Wege bedanken wir
uns bei den zahlreichen, ehrenamtlich en-
gagierten Einwohnern, welche sich in die-
sem Jahr wieder für die Organisation und
Ausgestaltung verantwortlich zeichnen
und laden hiermit alle Bürgerinnen und
Bürger zum Besuch der Märkte ganz herz-
lich ein. 
Mit den besten Wüschen für einen „nicht
so grauen November“ und eine gewisse
Vorfreude auf die nun bald beginnende,
anheimelnde Weihnachtszeit mit all ihren
Angeboten verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen

Ihr 
V. Lindner, Bürgermeister 
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n Erinnerungsveranstaltung „30 Jahre Wiedervereinigung“ bot Sinnliches, den „Farbfilm“ und Hintergründe
Auf den Punkt genau – am Tag der Einheit –
fand im Roßweiner Rathaussaal die zweite Er-
innerungsveranstaltung zum Thema „30 Jahre
Wiedervereinigung“ statt. 
Ging es zu Jahresbeginn in der ersten Erinne-
rungsveranstaltung darum, physisch die Gren-
ze zwischen den beiden deutschen Teilen zu
überwinden, so bildeten in dieser zweiten Ver-
anstaltung das Durchlässige, das Verbindende
und das Sinnliche die Schwerpunkte.
Maja Stieghorst und Grit-Jeannette Brendel
stellten an diesem gesamtdeutschen Feiertag
ihren Film „Der Duft des Westpaketes“ in den
Mittelpunkt. Ein Film, der sich mit den Fragen
beschäftigte, wer sendete wem Westpakete,
was war deren Inhalt und welcher Duft war ih-
nen deshalb eigen. Aber es wurden auch die
Fragen gestellt: Welchen Einfluss nahm die
DDR-Staatsregierung auf das Phänomen
„Westpaket“ und wo dienten diese Pakete
nicht nur den eigentlichen Adressaten?
Die aufmerksamen Zuhörer erfuhren in diesem
Film von einem jungen Mann, der mit größtem
Aufwand versuchte, sich den Duft des West-
paketes „nachzubauen“. Sie erfuhren von gro-
ßen Hallen, in denen die DDR-Post nicht zuge-
stellte Westpakete hortete, durchsuchte und
deren Inhalt z.T. als Exportartikel wieder an
den Westen „zurückverkaufte“. Auch wurden
die Pakete derer, die nach ihrer Ausreise für die
Daheimgebliebenen Geschenke schicken
wollten, aus dem Post-Verkehr gezogen.
Die Zuschauer erlebten in dem Film nochmals,
dass Westpakete dem Zweck der „Selbstver-
sorgung“ in der Mangelwirtschaft der DDR

dienten. Protagonisten des Films berichteten
davon, wie sich Familienmitglieder, die durch
die Mauer getrennt waren, mit „gebrauchten
Kleidungsstücken“, geschmuggelten West-
geld etc. unterstützten. 
Ein GENEX-Katalog wurde in dem 60-Minüter
auch gezeigt. Einige Zuhörer sahen einen sol-
chen Katalog zum ersten Mal in ihrem Leben.
Der Duft der Pakete wurde aber von allen Inter-
viewten als besonders beschrieben. Wurden
Menschen aus der ehemaligen DDR gefragt,
dann erklärten sie, dass es wohl eine Mi-
schung aus Kaffee, Seife, Wrigleys-Kaugum-
mi, Schokolade… sein müsste. Sie selbst ver-
missen den Duft, der sich in ihrer nun sauberen
und gutriechenden Umwelt nicht mehr abhebt.
Fragt man jene, welche dann die „Danke-
schön-Pakete“ aus dem  Osten erhielten mit all
den Erzgebirgischen Besonderheiten, so be-
schrieben diese, dass diese Pakete nach Koh-
le und für sie eher nicht so gut rochen.
Den Verlust des „Duftes der Westpakete“ setzt
Wolfgang Thierse in dem Film mit dem Verlust
der Sehnsucht gleich. Zu dem staatlichen
Poststrukturen sagte er: „Der Staat beklaute
seine Leute. Dummerweise wollten sie aber In-
haltsverzeichnisse in den Paketen, so dass der
Diebstahl bemerkt wurde.“
Für viele der ZuschauerInnen deckten sich an
jenem Abend die Filmsequenzen mit den eige-
nen Kindheitserfahrungen, so dass sie in dem
anschließenden Gespräch bereitwillig von dem
„Westpaket-Prozedere“, welches in ihrer Fa-
milie in Stein gemeißelt war, berichteten.
Mit diesem Film wurde die Besonderheit des
geteilten Deutschlands, die Bigotterie der
DDR-Post sowie die Absicht des Ministeriums
für Staatssicherheit einerseits und die persön-

lichen, fast romantischen  Erinnerungen der
Familien, die sich an die Pakete knüpften, her-
ausgearbeitet. Das Alter der Veranstaltungs-
besucher schwankte zwischen 14 und 84 Jah-
ren und die Organisatoren des Abends (Stadt-
verwaltung Roßwein, Treibhaus e.V. Döbeln
und Kirchgemeinde Roßwein)  zeigten sich
mehr als zufrieden über das positive Feedback
der Berliner Filmemacherinnen und der Besu-
cherInnen.

Übrigens…
Jenny Handschack,
Tochter des Stadtver-
waltungsmitarbeiters
Renè Handschack,
setzte gleich zu Be-
ginn der Veranstal-
tung mit ihrer Inter-
pretation des Nina
Hagen Songs „Du
hast den Farbfilm ver-
gessen“ einen Glanz-
punkt. Die Stimme
der 14-jährigen und
natürlich das Lied
selbst, brachten das
Publikum schon nach
einer Minute dazu, im
Rhythmus mitzuklat-
schen. Ein gelunge-
ner Start in eine ge-
lungene Veranstal-
tung.
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n Der Himmel brennt …

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

… so rief einer der Reisegruppenteilnehmer
vor Jahren seinen Eisenbahnfreunden in dem
schwedischen Urlaubshaus zu. Sie waren ge-
meinsam hierher gefahren, um die Eisenbah-
nen im Hohen Norden zu fotografieren. Dass
diese Region auch das Naturschauspiel der
Nordlichter bietet, geriet erst an diesem Tag
ins Bewusstsein der jungen Männer. Staunend
betrachteten sie das faszinierende Farbenspiel
am Himmel und heute sagen sie: „An diesem
Abend haben wir uns mit einem Virus infiziert.“.
Einer der Infizierten ist der Roßweiner

Torsten Stein. Seit mehreren Jahren fährt er
nun mit Gleichgesinnten nach Skandinavien
und fängt mit aufwendiger Kameratechnik und
polartauglicher Kleidung seine Bildmotive ein.
Gemeinsam mit seinem Foto-und Eisenbahn-
freund Adrian Ranfft stellte er am 25. Oktober
2019 eine faszinierende Fotoschau der Öffent-
lichkeit vor.

Damit die Besucher der Eröffnungsveranstal-
tung sich ein lebhaftes Bild über Vorbereitun-
gen sowie die Herausforderungen und Gege-

benheiten vor Ort machen können, haben sich
die beiden Männer mächtig ins Zeug gelegt.
Eine Schaufensterpuppe war mit der Oberbe-
kleidung ausgestattet, welche es Torsten Stein
und Adrian Ranfft ermöglicht, sich mehrere
Stunden in Schnee und Eis mit der Kamera-
technik auf Motivsuche zu begeben. Auf einem
Kleiderständer war noch „beheizbare“ Ober-
bekleidung zu sehen. Auch Spezialschuhe und
Wärmesohlen konnten die Zuschauer in Au-
genschein nehmen.

In einem leidenschaftlichen Dia-Vortrag be-
richteten beide u.a. über ihre Erlebnisse mit
Land und Leuten. Sie erzählten dabei von gro-
ßen Entfernungen, von realen und gefühlten
Temperaturen, von augenblicklich schwanken-
den Witterungsbedingungen, von gastlich und
pragmatisch ausgestatteten Bahnstationen
und nicht zuletzt von der großen Freude, die
sie während ihrer Aufenthalte in diesen nörd-
lichsten Teilen Europas empfinden. Für die
Gäste an diesem Abend war klar, dass diese
beiden Männer sich, bei allen Herausforderun-
gen die Skandinavien für sie bereithält, „da
oben“ in einer besonderen Weise glücklich
fühlen. Dass es den anderen Reisegruppen-
mitgliedern auch so geht, bestätigten einige
von ihnen, die zur Ausstellungseröffnung ka-

men. Sie waren gut zu erkennen, trugen Sie
doch Jacken mit Motiven skandinavischer Ei-
senbahnen, die bei einem solchen Urlaub „ge-
schossen“ wurden. 

Dass die weit über 100 Besucher auch den
Geschichten und Erklärungen der beiden Pro-
tagonisten gut folgen konnten, lag nicht zuletzt
daran, dass Ulf Kirchhof mit seiner Technik für
den guten Ton sorgte.

Gegen 22.30 Uhr endete die Ausstellungser-
öffnung nach angeregten Gesprächen, vielen
Inspirationen für Gäste, die ähnliche Reiseziele
anvisieren und mit zwei Fotografen, die sich
sehr über dieses große Interesse an ihren Bil-
dern und an ihren Geschichten freuten. Diese

sehenswerte Fotoschau ist noch bis zum Fe-
bruar 2020 während der Öffnungszeiten des
Rathauses Roßwein zu besichtigen. 

Ausnahmen können mit Frau Lammay, 
Tel. 034322/46622 oder per Mail unter  
kultur@rosswein.de vereinbart werden.

Übrigens können Interessierte auch einen
Kalender mit ausgewählten Fotomotiven an
der Zentrale der Stadtverwaltung Roßwein
während der Dienststunden käuflich erwer-
ben. So ein Kalender eignet sich auch als
Inspiration für das nächste Urlaubsziel oder
als Weihnachtsgeschenk!



14. November 2019                                                                Seite 9 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

n Lichterabend auf dem Kreuzplatz

Die Anwohner des Kreuzplatzes laden, wie bereits in den vergangenen
Jahren wieder zu einem Lichterabend auf den Kreuzplatz ein.
Am 14. Dezember 2019, ab 15 Uhr erwartet die Besucher auf dem
Kreuzplatz ein weihnachtliches Ambiente mit einem abwechslungsrei-
chen Speise- und Getränkeangebot. Neben Stollen und Kaffee,
Schoko-Äpfeln und gebrannten Mandeln werden auch Bratwürste, Fett-
bemmchen und Fischbrötchen sowie Glühwein und andere Getränke
angeboten. Für die kleinen Gäste wird um ca. 17.00 Uhr der Weih-
nachtsmann kommen und gegen ein kleines Gedicht oder Lied seine
Geschenke verteilen.
Natürlich werden die Organisatoren wieder mit hunderten von Kerzen
den Kreuzplatz zauberhaft erstrahlen lassen.

n Einladung zum Songsalon Nr. 8 mit Maria Schüritz
aus Leipzig

Der Songsalon Nr. 8 des Roßweiner
KleinKunstKollektivs präsentiert am
6.12.2019 um 20.00 Uhr im Jugendhaus
Roßwein die Leipziger Liedermacherin
Maria Schüritz. Allein mit Stimme, Gitarre
und einer Loopstation auf der Bühne
schafft sie Klang- und Rhythmusteppiche
wie ein ganzer Chor, ein ganzes Orche-
ster, auf die sie ihre warme, soulige, ein-
prägsame Stimme legt. „Vor allem vom
Losgehen und Dinge selbst in die Hand nehmen handeln ihre Lieder und
Chansons. Eigenwillig-eingängig verknüpft Maria Schüritz dabei Ele-
mente aus Soul, Jazz und Rock der 1960er und 70er Jahre.“ (www.ma-
ria-schueritz.de) 
Die Veranstaltung wird gefördert mit Mitteln aus dem Bürgerhaushalt der
Stadt Roßwein. (Text und Foto: Jörn Hühnerbein)

06.12.2019, 20.00 Uhr, Jugendhaus Roßwein, Goldbornstraße 18,
Eintritt 6 €/ ermäßigt 4 €

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Toller Erfolg für junge Musiker

Das Akkordeon Ensemble „Aconbrio“ der Musikschule Flöha/Mittel-
sachsen, bestehend aus Laetitia Pittschaft, Christopher Albrecht, Jonas
Hübner sowie den beiden Grunauerinnen Aline und Anika Cyrnik, hat am
05.10.2019 beim Werner Richter Wettbewerb in Dresden teilgenommen.
Sie erspielten sich einen 1. Preis und erhielten zudem mit 25 von 25
möglichen Punkten die Werner-Richter-Trophäe für die höchste im Wett-
bewerb vergebene Punktzahl.
Das Ensemble, welches seit 2015 zusammen musiziert, überzeugte die
Jury mit Musikstücken des norwegischen Komponisten Edvard Grieg
sowie mit dem Tango „Escualo“ von Astor Piazzolla und einem Balkan
Tanz.
Der Wettbewerb findet jährlich zu Ehren des Chemnitzer Komponisten
Werner Richter statt und ist für sächsische Akkordeonspieler inzwischen
zur Tradition geworden.

(Text und Bild: Anika Cyrnik)

n Wiedersehen nach 15 Jahren 

Die 10. Klassen der Schuljahrentlassung 2004 feierten am Samstag, den
5. Oktober, ihr Wiedersehen nach 15 Jahren. Zunächst trafen sich die
ehemaligen Schüler zur Besichtigung in der Oberschule. Die damaligen
Klassenleiter der drei Klassen waren Frau Wolke, Herr Jahn und Herr
Löffler. Während des fast zweistündigen Schulrundganges mit den ehe-
maligen Lehren wurden viele Episoden der damaligen Zeit ausge-
tauscht. Im Anschluss klang das Klassentreffen mit einer gemütlichen
Runde in der Grünen Aue aus.

Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (95 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

RIEDEL GmbH & Co. KG

Telefon:  (037208) 876-100

Fax:       (037208) 876-299

E-Mail:   anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau
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n Pflegedienst feiert 20-jähriges Jubiläum 

Der ambulante Pflegedienst Ina Porst feierte am 01. Oktober 2019 sein
20-jähriges Jubiläum. So eröffnete Ina Porst 1999 den Pflegedienst mit
einer Mitarbeiterin zunächst im eigenen Wohnhaus auf der Karl-Marx-
Straße. Bereits drei Jahre später zog sie mit ihrem Unternehmen in das
Büro- und Ärztehaus auf der Döbelner Straße 44 ein. Seit Anbeginn legt
Ina Porst mit ihren MitarbeiterInnen Wert auf Individualität und persönli-
che Betreuung der Patienten und steht den zahlreichen Patienten als
helfende Hand in allen pflegerelevanten Bereichen zur Verfügung. Dabei
reicht das Angebot von der Krankenpflege über die Altenpflege, die Be-
treuung, die hauswirtschaftliche Unterstützung bis hin zur Verhinde-
rungspflege und die Betreuung demenzkranker Personen. Mit  19 Mitar-
beitern und dem gelben Autofuhrpark betreut der Pflegedienst die Pa-
tienten im Umkreis von 20 km. Eine familiäre Arbeitsweise und der Zu-
sammenhalt des Teams sind für Ina Porst dabei Grundsteine des Pflege-
dienstes und besitzen eine positive Ausstrahlung bis hin zu den Patien-
ten. Nach Aussage  von Ina Porst ist gegenwärtig genug Arbeit für die
Pflegedienste der Stadt vorhanden, jedoch steigt die Bürokratie bei der
Abrechnung und Kontrolle jedes Jahr an. Mit dem Umzug 2016 in die
neuen Büroräume an der Lommatzscher Straße bietet das Unterneh-
men nicht nur größere Möglichkeiten der Vorsorge an, sondern möchte
hier auch eine Tagespflege installieren. Dieses Projekt kann jedoch der-
zeit aufgrund des deutschlandweiten Personalmangels noch nicht ver-
wirklicht werden, soll aber in den nächsten Jahren am zentralen Stand-
ort in der Oberstadt eine Anlaufstelle für die Einwohner werden.

Viele Aufträge im Pionierhaus Döbeln oder in den Schulen der Region
füllten fortan sein Auftragsbuch. 1980 zog Christian Senftleben mit sei-
nem Unternehmen und der Familie nach Naußlitz und stellte 1986 dann
auch den ersten Lehrling ein. Vier Jahre später umfasste das Team des
Malermeisters drei Mitarbeiter, und die Zeichen standen ab dem Tag der
Deutschen Einheit 1990 auf Expansion. Bereits 1995 umfasste das
Team der Malermeister Senftleben GmbH 25 Mitarbeiter sowie Ehefrau
Karla, welche die Büroarbeit für das Unternehmen organisierte. Sohn
Heiko Senftleben lernte im elterlichen Betrieb und war somit einer der
bisher 26 ausgebildeten Lehrlinge des Unternehmens. Da über kurz
oder lang der Platz für Maler- und Büroraum in Naußlitz zu klein wurde,
zog Christian Senftleben 2004 ins Gewerbegebiet „Döbeln Nord“ um
und betreut seither von dort die Malerbaustellen in der Region. Der
Schwerpunkt des Unternehmens liegt heute bei der Farbgebung denk-
malgeschützter Gebäude. Weil Christian Senftleben vor allem an den
Kirchen der Region seine Handschrift hinterlassen hat, waren die Erfah-
rungen des Unternehmens gefragt, welche beim Einsatz von minerali-
schen Farben über die Jahre gesammelt werden konnten. Dies wird vor
allem an den Kirchgebäuden in Otzdorf, Marbach, Roßwein, Hartha,
Schrebitz, Gleisberg, Knobelsdorf oder Schönerstädt deutlich. Selbst
große Baumaßnahmen wie Wärmedämm- und Verputzarbeiten bei gro-
ßen Wohnungsgenossenschaften sind für das Unternehmen Senftleben
Tagesgeschäft. Der Schwerpunkt des nunmehr insgesamt 12 Personen
umfassenden Malerteams hat sich in den Jahren gewandelt und liegt
nun zu jeweils 30 Prozent in der Industrie und bei Aufträgen von Woh-
nungsgenossenschaften, wobei immerhin 40 Prozent der Aufträge bei
privaten Auftraggebern abgearbeitet werden.

Damit der Malerbetrieb Senftleben weitere 40 Jahre am Markt bestehen
kann, werden im Unternehmen bereits die ersten Weichen gestellt und
Sohn Heiko erste Teile der Unternehmensführung übertragen, indem er
die Prokura für den Malerbetrieb erhalten hat. Zukünftig wünscht sich
Christian Senftleben weiterhin ein positives Wachsen des Unterneh-
mens bei stabiler Gesundheit. Und sollte der Tag eintreten, an dem der
Altmeister den Staffelstab an seinen Sohn komplett übergibt, wünscht
er auch diesem dann stets gute und zufriedene Kunden, aber vor allem
auch, dass die Tradition des Malerbetriebes in der guten Qualität und
zur hohen Zufriedenheit der Kundschaft erhalten werden kann.

n Einzelhandelskonzept für Roßwein

In ihrer jüngsten Sitzung beschlossen die Roßweiner Stadträte, die GMA
(Gesellschaft für Markt- und Absatzforschung mbH) mit der Erstellung
eines Einzelhandelsgutachtens für die Stadt Roßwein zu beauftragen.
Neben einer aktuellen Ist- und Sollanalyse der einheimischen Fachge-
schäfte soll das Einzelhandelskonzept die Grundlage und Voraus -
setzungen für die Ansiedlung weiterer Einkaufsmöglichkeiten schaffen.
In der zurückliegenden Zeit hatten sich die Städte Hartha und Leisnig
gegenseitig die Ansiedlung eines Drogeriemarktes streitig gemacht, weil
für keine der beiden Städte ein Einzelhandelskonzept vorlag und somit
der Nachweis der Notwendigkeit einer Ansiedlung nicht erbracht wer-
den konnte. Beide Städte hatten dies dann erst im Nachgang beauf-
tragt, in dessen Ergebnis dann die Ansiedlung eines Drogeriemarktes in
Hartha oder Leisnig zu erwarten ist.

Der Bürgermeister überbrachte dem Pflegedienst Ina Porst die Glück-
wünsche der Stadt und bedankte sich für die wichtige und notwendige
Dienstleistung, Menschen zu helfen und Unterstützung anzubieten und
wünschte auch weiterhin einen großen und zufriedenen Patientenkreis.

n Malerbetrieb feiert Jubiläum 

Malermeister Christian Senftleben feierte mit seinem gleichnamigen Ma-
lerbetrieb am 1. Oktober 2019 sein 40-jähriges Dienstjubiläum. Christian
Senftleben erhielt am 1. Oktober 1979 von der damaligen Kreisleitung
die Genehmigung, einen Malerbetrieb zu gründen. Nachdem alle not-
wendigen Maluntensilien, welche er für die Selbständigkeit benötigte
besorgt waren, konnte Christian Senftleben am 1. Januar 1980 begin-
nen, seinen ersten Auftrag abzuarbeiten. So mussten die Gruppenräu-
me des ehemaligen Kindergartens in Haßlau neue Farbe erhalten, wel-
che Christian Senftleben als Ein-Personen-Unternehmen zügig auf-
brachte.
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In der Stadt Roßwein soll es jedoch gar nicht erst soweit kommen und
ein Einzelhandelskonzept für mögliche Anfragen schon in der Schubla-
de liegen, bzw. die Suche nach einem ansiedlungswilligen Drogeristen
vereinfachen und mit entsprechenden Bedarfen bzw. ausreichendem
Kundenpotential nachweisen.

Auch ungewollte oder gewollte Ansiedlungen größerer und kleinerer
Discounter oder Supermärkte können durch ein aktuelles Einzelhan-
delskonzept verhindert bzw. gefördert werden. In der Stadt Roßwein
sind gegenwärtig vier Discountmärkte an den Ausfallstraßen angesie-
delt, welche den Bedarf der Bevölkerung offensichtlich weitgehend ab-
decken. Die Ansiedlung eines weiteren Supermarktes/Discounters

könnte aufgrund des Einzugsgebietes zu „kannibalistischen“ Kunden-
strömen und über kurz oder lang zum Leerstand einer der bisherigen
Einrichtungen führen oder die Angebotsvielfalt in Roßwein bereichern.
Auch die Bedarfsanalyse für die Einzelhandelsgeschäfte fußt auf dem
Nachweis eines großen Kundenkreises bzw. Einzugsbereiches und
könnte den einen oder anderen Investor überzeugen, einen Filialbetrieb
in Roßwein zu eröffnen.

Dem ohnehin schweren Stand der Roßweiner Einzelhändler wird das
Einzelhandelskonzept jedoch keine grundlegende Verbesserung der Si-
tuation in Aussicht stellen. Die Nutzung der Angebote und Dienstleistun-
gen der Roßweiner Geschäfte ist stets vom Kaufverhalten der Kund-
schaft abhängig, welches nur durch zielgerichteten Kauf vor Ort auch
den zukünftigen Erhalt des jeweiligen Geschäftes möglich macht. Je
mehr Einwohner die Dienstleistungen und Angebote von Internetanbie-
tern gebrauchen, desto weniger profitiert der heimische Einzelhandel
und er ist vielleicht eines Tages gezwungen, für immer seine Türen zu
schließen.

Das nun in Auftrag gegebene Einzelhandelskonzept soll also die Bedarfe
und Kundeneinzugsgebiete definieren bzw. untersuchen und damit zu-
künftig Investoren und dementsprechende  Kerngrößen für eine mögli-
che Ansiedlung in Roßwein gewinnen.

n Fußweg fertiggestellt 

Termingerecht wurde der Neubau des Fußweges auf dem Niederstadt-
graben im September fertiggestellt. Die Mitarbeitet der LFT Tiefbau
GmbH Ostrau mussten mit der Neuanlegung des Fußweges verschiede-
ne Grundstückshöhen und Straßen mit dem Nullpunkt ausgleichen, um
so die Barrierefreiheit nicht zu gefährden.
Mit einem Aufmerksamkeitsfeld für Menschen mit Sehschwäche wurde
das Ende des Fußweges, kurz vor der Einmündung in die Stadtbadstra-
ße, gekennzeichnet und fordert damit zum Wechseln des Fußwegberei-
ches auf.

Anzeige(n)
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n Tag der offenen Tür bei der Roßweiner Feuerwehr 

Am Samstag, dem 05.10.2019 fand der „Tag der offenen Tür“ im Geräte-
haus unserer Feuerwehr in Roßwein statt. Auf Grund der nassen Wetter-
lage hatten wir am Morgen noch etwas umdisponiert und diverse Stän-
de, soweit es möglich war, in das Innere des Gerätehauses verlagert.

Eröffnet wurde der Veranstaltungstag mit dem Tankerziehen der Er-
wachsenen, bei dem sich dieses Jahr die Kameraden der FFw Marbach
behaupten konnten. Den 2. Platz belegte die FFw Döbeln und Platz 3 die
Glitzerfeen. Insgesamt hatten wir 9 Mannschaften am Start. Dabei waren
noch die FFw Böhrigen, Gleisberg, Littdorf, Haßlau, die Roßweiner
Bäcker, der Roßweiner Posaunenchor und unsere eigenen Kameraden.
Danach sorgte der Roßweiner Posaunenchor für die musikalische Unter-
malung. Bei etwas nachlassendem Regen um die Mittagszeit kamen
dann auch die Ersten aus dem Gerätehaus und besichtigten auf dem
Gelände die ausgestellten Fahrzeuge. Einige Besucher fuhren mit der
Drehleiter in luftige Höhen und ließen sich diverse Gerätschaften auf den
Fahrzeugen erklären.

Gegen 13:30 Uhr startete dann das Tankerziehen der Kinder. Diese
mussten natürlich nicht den Tanker, sondern unseren ELW ziehen. Hier-
bei gewann die Jugendfeuerwehr Roßwein, die nun den Wanderpokal
für 1 Jahr ihr Eigen nennen darf. Auch gab es einen Gutschein der Spiel-
welt Lindner als Preis. Die Jugend-FFw Böhrigen belegte den 2. Platz
gefolgt von den Kindern der Wanne. Zum Schluss wollten die Kinder
sich dann aber doch noch an dem Tanker versuchen, der schlussendlich
mit Hilfe herbeieilender Erwachsenen über die Ziellinie gezogen wurde.
Zum Zeitmessen hatte sich bei den Männern, außer dem Kameraden
Uwe Baumann, spontan der
Stadtrat Hubert Paßehr zur
Verfügung gestellt. Bei den
Kindern waren es Kamerad
Thomas Friedrich aus Nos-
sen und Kamerad Steve
Beck von der Döbelner Feu-
erwehr. Die Moderation des
Tankerziehens hatte, wie
auch schon im letzten Jahr,
Georg Riedel von der Feuer-
wehr Roßwein übernom-
men.

Trotz des Wetters waren es
ca. 300 Besucher, unter ih-
nen auch Bürgermeister Veit
Lindner, Vertreter des Stadt-
rates und weit angereiste
Kameraden der FFw Weh-
len anwesend.
Es war uns eine Freude, dass wir euch alle als  Gäste bei uns begrüßen
durften und hoffen, ihr hattet auch alle euren Spaß!
Text/Bild: Feuerwehr Roßwein
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n Produktion besichtigt 

Im Rahmen des Seniorencafés trafen sich die Senioren der Stadt am
8. Oktober in den Roßweiner Werkstätten der Diakonie Döbeln auf der
Äußeren Wehrstraße. Während Bürgermeister Lindner die Anwesenden
begrüßte und über die Entwicklung der zukünftigen Pflegeplätze in Roß-
wein berichtete, führte die Leiterin der Einrichtung, Frau Anne Möbius,
die Senioren durch die Außenstelle und informierte über die Produk -
tionsprozesse der Roßweiner Werkstätten. Die Senioren besichtigten
verschiedene Arbeitsplätze und erhielten viele Informationen über die
Tätigkeit der zu betreuenden Menschen in der Einrichtung. Anschlie-
ßend wurden leckerer Apfelkuchen und Kaffee serviert und einige Pro-
dukte aus dem vielfältigen Angebot der Roßweiner Werkstätten erwor-
ben.

n Ersatzneubau fertiggestellt 

Im Rahmen der Hochwasserschadenbeseitigung vom Juni-Hochwasser
2013 plante der Landkreis Mittelsachsen, die Gewölbebrücke über den
Bach Schnauder an der Kreisstraße  7596 kurz vor Grunau zu erneuern.
Im Frühjahr dieses Jahres starteten die Arbeiten zum Ersatzneubau in
Fertigteilbauweise (Wellstahlrohr, Durchmesser 3,4 m), um die Bauzeit
unmittelbar am Kreuzungsbereich in der Ortslage Grunau zum Littdorfer
Berg möglichst kurz zu halten. Der Ausbau des Bachbettes  erfolgte mit

in Beton verlegtem Wasserbaupflaster. Die Baustelle befand sich im
Flora-Fauna-Habitat und musste zum Schutz von Vögeln und leichen-
der Fische immer wieder unterbrochen werden. Nach einer Bauzeit von
knapp sieben Monaten konnte Ende September die Kreissstraße 7596
wieder der Nutzung übergeben und die Baumaßnahme abgeschlossen
werden. Die Baukosten betrugen 556.000 €.

n Arbeitseinsatz in den Räumen 
des Roßweiner Heimatvereins 

Am 12. Oktober trafen sich die Mitglieder des Heimatvereins Roßwein
e. V. zum  Arbeitseinsatz. Das Heimatmuseum musste einer Grundreini-
gung unterzogen werden. Von der „Tonne“ bis zur „Guten Stube“ wirbel-
ten die sieben Vereinsmitglieder mit Staubwedel, Eimer, Besen …durch
die Räume. Auch die Fenster und der Leuchter wurden gründlich gerei-
nigt. Da nun die Weihnachtsausstellung aufgebaut wird, wurde auch
gleich der Hauptraum umgestaltet. Die Besucher können gespannt sein.
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Annemarie und Gerhard Meyer feierten am
29. Oktober 2019 ihre Gnadenhochzeit, was
sie als großes Geschenk bezeichnen. Anne-
marie Meyer wurde in Zunschwitz bei Zschaitz
geboren und zog mit neun Jahren gemeinsam

mit ihren Eltern nach Roßwein. Ger-
hard Meyer wiederum wurde in
Görzig geboren, einem Ortsteil der
sächsischen Stadt Großenhain des
Landkreises Meißen. Als Gerhard
Meyer während des Krieges kurz-
zeitig im Roßweiner Lindenhof sta-
tioniert war, lernte sich das Paar
kennen. Nach seiner Kriegsgefan-
genschaft in Afrika kehrte der junge
Gerhard unmittelbar zu seiner zu-
künftigen Frau zurück und heiratete
Annemarie am 29. Oktober 1949.

Noch heute schwärmt Annemarie
Meyer von ihrem weißen Braut-
kleid, welches eine Schleppe von
acht Metern besaß. Zuerst wurde
standesamtlich im Roßweiner Rat-
haus geheiratet, und anschließend
gaben sich Annemarie und Gerhard
in der Marienkirche Roßwein bei
Pfarrer Feige das Ja-Wort. Auf-
grund der geringen finanziellen
Möglichkeiten wurde im kleinen
Rahmen mit der Familie in der
Wohnung Auf dem Werder an-
schließend kräftig gefeiert. Wäh-
rend Annemarie Meyer dem Beruf
der Textilarbeiterin in der Jugend-
mode auf der Äußeren Wehrstraße
nachging, war Gerhard Meyer als
Friseur beim damaligen Friseurmei-
ster Holznagel am Markt 2 in Roß-
wein, welches das frühere Hotel
„Goldene Krone“ beherbergte und

in dem heute das Büro eines Wohnungsver-
mieters untergebracht ist. Später ging Gerhard
Meyer für zwei Jahre als Bergmann nach Bei-
erfeld im Erzgebirge und arbeitete danach als
Härterer im Schmiedewerk Roßwein. Hier

gründete er die Brigade „Juri Gagarin“, für de-
ren Zusammenhalt und Veranstaltungen er bis
zu seinem Renteneintritt 1990 verantwortlich
war. Gemeinsam reisten die Meyers gern an
die Ostsee, nach Thüringen sowie nach 1990
zum Wandern in die Alpen. Mittlerweile lebt
Gerhard Meyer im Pflegeheim „Berta Börner“
und wird jeden zweiten Tag von seiner Frau
Annemarie besucht. Trotz dieser räumlichen
Trennung wünschen sich beide noch einen
langen gemeinsamen Lebensweg – solang,
wie es halt gehe – und dass sie bis dahin ge-
sund bleiben. Wie Annemarie Meyer mitteilte,
ist das Jubelpaar im Großen und Ganzen zu-
frieden mit allen Situationen, wie sie bisher in
ihrem gemeinsamen Leben gekommen sind. 

Als Schlüssel ihrer langen und glücklichen Be-
ziehung sieht sie, dass alle Probleme stets
ausdiskutiert wurden, jeder Partner Freiraum
hatte und alles gemeinsam unternommen wur-
de, erklärte das Jubelpaar.

n Familie Meyer feiert Gnadenhochzeit 

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Praktikant verabschiedet 

Herr Enrico Appel war seit 19. August 2019 als Praktikant im Hauptamt
der Stadtverwaltung Roßwein tätig. Bürgermeister Lindner und die Mit-
arbeiterin des Hauptamtes, Frau Annett Herrmann, verabschiedeten
Herrn Appel am 15. Oktober 2019 und bedankten sich dabei für seinen
Einsatz. Während seiner Tätigkeit im Rathaus beschäftigte sich Herr Ap-
pel mit der Digitalisierung von Inventarlisten, kontierte Rechnungen und
wurde speziell im Bürgerbüro mit der Postbearbeitung, dem zentralen
Telefondienst und Bürgerempfang beauftragt. Aufgrund einer Krank-
heitsvertretung übernahm Herr Appel kurzfristig die Tätigkeit in der Zen-
trale des Rathauses und konnte diese innerhalb kürzester Einarbei-
tungszeit vollumfänglich besetzen. Somit war er kurzzeitig erster An-
sprechpartner des Rathauses.

Wie Enrico Appel berichtete, hat ihm die Arbeit im Rathaus viel Freude
bereitet und er kann sich gut vorstellen, zukünftig eine Ausbildung als
Verwaltungsfachangestellter zu absolvieren und seine Zukunft im öffent-
lichen Dienst zu finden.

Wir wünschen Herrn Appel alles Gute und hoffen, dass sich, aufgrund
seiner hervorragenden Leistungen, gute berufliche Perspektiven für ihn
auftun.
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n 45. Schul- und Heimatfest 
Roßwein 

Schulfesthochzeit 2020

Die Schulfesthochzeit ist seit langem Tra-
dition und fester Bestandteil unseres
Schul- und Heimat festes. Und so soll es
auch zum Fest 2020 sein.

Gesucht wird ein Paar aus Roßwein bzw.
seinen Ortsteilen, welches bereit ist, zur
traditionellen Schulfesthochzeit die Ehe
miteinander einzugehen und am Festum-
zug teilzunehmen.

Der Termin für die Schulfesthochzeit
wird am Donnerstag, 09.07.2020, um
17.00 Uhr und der Termin für den Fest-
umzug wird am Sonntag, 12.07.2020,
um 14.00 Uhr sein.

Die Kosten für das Begleitprogramm
trägt die Stadtverwaltung
Roßwein.

Interessierte melden sich bitte im
Standesamt Roßwein, Frau Bochnigk,
Markt 4, 04741 Roßwein persönlich oder
telefonisch: 034322/466-13 oder per
E-Mail: standesamt@rosswein.de.

n Erfolgreiche Verschönerungsaktion 

Am Samstag, dem 26. Oktober, folgten etliche RoßweinerInnen dem Aufruf des Zukunftswork-
shops zur Teilnahme an der Verschönerungsaktion der Stadt. Unter dem Motto „Statt meckern –
selber machen“ brachten viele fleißige Hände über 12.500 Blumenzwiebeln am Südplatz in die
Erde. Auch die Kameraden der Jugendfeuerwehr Roßwein unterstützten die Aktion und gruben
mit ihren Spaten Löcher, in denen anschließend die Blumenzwiebeln eingebracht wurden. Auch
am Nordplatz wurden Blumenzwiebeln nachgepflanzt, auf dem bereits im zurückliegenden
Herbst Frühlingsblüher gesteckt wurden.

Fast alle Mitglieder des Aquarien- und Terrarienvereins „Osiris“ widmeten sich gleichzeitig dem
Spielplatz „Rösser im Schilf“ an der Uferstraße und brachten auf die Holzteile eine neue Schutz-
lasur auf. Wie Gerald Voland mitteilte, ist eine Teilnahme des Vereins für ihn selbstverständlich. So
ist es möglich, der Stadt für die jahrelange Unterstützung bei den verschiedensten Veranstaltun-
gen des Vereins auch einmal etwas zurückzugeben.
In Niederstriegis griffen zeitgleich die Ortschaftsräte und Einwohner zum Spaten, um den Kreu-
zungsbereich in Niederstriegis/Grunau und die Grünfläche an der Feuerwehr mit Frühlingsblü-
hern zu versehen. In Gleisberg und Wetterwitz brachten die Anwohner um Ortsvorsteher Bernd
Handschack ebenso Blumenzwiebeln in den Boden und freuen sich schon wie alle anderen auf
das Ergebnis, welches Anfang kommenden Jahres dann hoffentlich viele Einwohner und Besu-
cher erfreuen wird.
Mit einem kleinen Vesper zum Mittag wurde dann die zweite Verschönerungsaktion in diesem
Rahmen beendet, und Bürgermeister Lindner bedankte sich bei allen Helfern für ihren Einsatz
und brachte seine Freude darüber zum Ausdruck, dass sich in diesem Jahr auch die Ortsteile der
Aktion angeschlossen haben. 
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Das ist gar nicht
schwer und der Er-
folg ist garantiert.

Bei Interesse
melden Sie sich
bitte in der 
Stadtbibliothek,
Poststraße 1, 
Tel. 034322/42150
an. 

Wer?                   Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Wann?                19. November, 6. und 10. Dezember 2019, 18.30 Uhr
Wo?                    Stadtbibliothek Roßwein, Poststraße 1
Materialkosten:   4 €

n A pro pos: Der November
November – steckt da nicht irgendwie Novum = Neuigkeit drin? Und
das hat m.E. auch was mit Traum, Vision, Vorstellung... zu tun!
Stellen wir uns vor: Es wird höchste Zeit, Supermärkte haben das No-
vum schon längst in den Regalen – es wird schon seit Wochen Weih-
nachten – denken nicht auch hierzulande die Eingeborenen daran: Wo
bekomme ich dieses Jahr meinen Weihnachtsbaum her!
Und spätestens in den ersten Januartagen stehen dann wieder die
Container zur Entsorgung des Festtagsgroßgrüns, falls es dann noch
besagte Farbe haben sollte!
Wäre es nicht einmal ein Novum, die Roßweiner jeglichen Ge-
schlechts sprühen angesichts des herannahenden Schulfestes und
der schon mehrfach erörterten künftigen Fichtenmisere zur Sicherung
der Straßenrandbefichtung ihre Weihnachtsbäume noch bevor diese
zu nadeln beginnen, mit Klarlack ein, die sogenannten Nordmanntan-
nen aus der Gegend von Greta Thunberg, die ja bei ihrem Katamaran-
angriff auf Amerika beinahe zum Thun – fisch mutiert wäre – darf man
die angesichts des Artensterbens eigentlich noch essen – die Thunfi-
sche natürlich, die Nordmanntannen also halten ja ihre Nadeln von
selbst sehr lange, da muss man ggf. nur mit etwas grünlichem Spray
aufhübschen, und dann heben alle ihre so konservierten Bäume auf
und die Schulfestdeko ist gesichert!
(Wer nicht selbst sprühen will, könnte ja die illegalen Roßweiner
Sprayer aufspüren und sie auf diese Weise zu einer Wiedergutma-
chung animieren....)

Wäre dieses Novum nicht sparsam, ökolo-
gisch und entbände die verzweifelt eine
Lösung für die unumstößliche Roßweiner
Straßenrandbefichtungsschulfesttradition
finden wollenden Mitarbeiter-innen der zu-
ständigen städtischen Einrichtungen ihrer
fast aussichtslosen Aufgabe?
(O.K. – so ökologisch ist die Fichtenbe-
sprühungsnovität ja nun auch nicht – das viele Sprühdosentreibgas
z.B., aaaber: bei Windrädern rechnet man ja auch die Material-, Ener-
gie – und anderen „Nebenkosten“ der Produktion und des Transpor-
tes nicht so richtig in deren ökologischen Fußabdruck ein, genauso
wenig das Ökograuen von Biosprit aus südamerikanischem Mais von
gerodeten Urwaldflächen, auch die Sojatofuökologen sprechen ja
nicht von den für den Bohnenanbau gerodeten Lebensräumen diver-
ser Orang-Utans....)
Jedenfalls, wir könnten so tun, als hätten wir ein gutes Gewissen, dar-
in hat man ja bis auf die höchsten internationalen Ebenen hinauf
Übung, wir hätten die eherne Fichtentradition gewahrt, ob aber dieses
Novum auch wirklich funktioniert – ich weiß es nicht, aber ganz so ab-
surd, wie der Vorschlag, Atombomben gegen Hurricans einzusetzen,
ist die Idee wohl nicht und auch nicht ganz so gefährlich ….und, viel-
leicht haben Sie! ja , es muss ja nicht gleich im November sein, eine
Idee, eine Vorstellung, einen Traum, eine Vision für ein Roßweiner
Novum, es muss ja auch nicht immer nur um die Fichten gehen! C.V.

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n ...und also sprach das Wappentier – im November 19

Da streife, schweife ich denn nun wieder schweifwedelnd durch mein
spätherbstliches Ross-Wein...mein Schweif wird von den Winden, natür-
lich nicht meinen eigenen sondern den jahreszeittypischen, genauso be-
wegt wie er, der Wind, das Herbstlaub durch auch jene Straßen fegt,
manchmal fegt es ein Anlieger sogar weg!, die nicht mit dem schrägen
Pflaster der Marke „ Herbstlaub“ auf den Fußwegen gepflastert sind!
Da scheinen sich denn auf „miss“-teriöse Weise die „Miss“-Verständnis-
se um die Wahl zur „Miss Schulfest“ aufgelöst zu haben, so dass kein
Miss-Mut aufkommt und eine „Miss Mut“ 2020 an meiner Seite an der
Spitze des Festumzuges durch die dann wie auch immer gesäumten, be-
bäumten?, befichteten?, bebirkten?... Festumzugsstraßenzüge in vollen
Zügen, auch wenn bis dahin nicht mal Züge fahren werden, schweife!
Und mein herbstlich milder Blick schweift nicht nur über die erwähnten
Pflastersteine, die ja derzeit weltweit immer wieder auch bei zahlreichen
Protesten nicht nur durch den Herbstwind aufgewirbelt werden, er
schweift auch über den rechten Teil der Herkules-Fassade, an der sich
offenkundig „Christo“ (Weimert) per Verhüllungskunst ins Bewusstsein
der Passanten schmuggelt, um anzudeuten, dass wieder ein Dachscha-
den von Roßwein behoben zu werden im Begriffe ist. Und er, der Blick,

schweift auch oftmals morgens über den Markt in
Richtung „Brautloch“. Dort scheint es ja Mode zu wer-
den, dass nicht nur am Donnerstag „Ton-ners-Tag“ im
Tonnengewölbe oder „Donner“-Tag ist, da scheint sich
nicht nur optisch per Müllhinterlassungen etwas zu-
sammen-zubrau(t)en...-eigentlich ein eigen“unartiger“ Gegensatz: Östli-
che Marktseite: Bügerhaus, im Brautloch „hausen“ die „Bürger“, da be-
ginnt man doch automatisch für eine „Alternative fürs Brautloch“ zu su-
chen, wenn man seine Hufe durch das herbstliche „Gemein?“-Wesen
lenkt! An der Ampelkreuzung dagegen schweift mein Blick suchend um-
her, ob nicht irgendwo schon ein Schild angebracht ist: Roßwein, die
Stadt der Entschleunigung!“, wenn mal wieder der ampelbedingte Stau
die Autos von Sparkasse bis Brückenplatz zu einem längeren Blick auch
auf das erste Schaufenster zwingt, welches mit dem neuen Schulfestlo-
go und dazugehöriger Heimatlyrik andeutet, wie die vielen leeren Schau-
fenster zum Schulfest aussehen könnten!
Aber: Schluss mit dem Gemecker – man ist ja schließlich ein Pferd und
kein Ziegenbock, sucht was zum Wiehern, und das möglichst vor Freu-
de! Schweifen wir weiter und schaun wir mal!

n Die Stadtbibliothek Roßwein informiert:

Textilgestaltung in der Stadtbibliothek – neue Termine
Wer verschenkt (nicht nur) zu Weihnachten nicht gerne etwas Individu-
elles, Selbstgemachtes, was auch noch professionell aussieht?
In der Stadtbibliothek Roßwein können Sie in kleiner Runde Textilien,
von Kissenhüllen über Tischdecken oder Shirts und Taschen mit Textil-
farbe veredeln. 
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n Friedensrichter

Die nächste Sprechstunde des Roßwei-
ner Friedensrichters findet am 7. Dezem-
ber 2019 in der Zeit von 9.00 bis 10.00
Uhr, im Rathaus Zi. 2 (im Anbau) statt. Bei
Bedarf können die Bürger über die An-
meldung im Rathaus (Tel. 034322/4660)
einen individuellen Gesprächstermin ver-
einbaren.

n  Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleis-
berg öffnet jeden Dienstag in der Zeit von
16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof Lindner,
Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öff-
net die Gemeindebibliothek Haßlau jeden
Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau
Nr. 41 b. 
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch (au-
ßerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.   
Der Ausleihbestand in den Gemeinde-
bibliotheken wird regelmäßig von der
Kreisergänzungsbücherei Döbeln aus-
getauscht. 

n Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)
Frauenschutzhaus Freiberg
Telefon/Fax: 03731-22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de 

n Weißer Ring
Kontakt: 
Außenstelle Döbeln/Landkreis Leipzig
Postfach 301118 | 04251 Leipzig
Tel.: 0151/55164680, 
Mail: weisser-ring.doebeln@gmx.de 

n  In eigener Sache

Veröffentlichung Amtsblatt für den 
Monat Dezember 2019 – Nächster 
Redaktionsschluss: 28.11.2019 – Näch-
ster Erscheinungstermin: 12.12.2019
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, 
Tel. 034322/46622)

n  Öffnungszeiten
    der Stadtverwaltung
Montag:          09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:         09.00 bis 12.00 Uhr und 
                       14.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch:        09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:    09.00 bis 12.00 Uhr und 
                       14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:            09.00 bis 12.00 Uhr 
und am jeweils  1. Samstag im Monat von
8.00 bis 11.00 Uhr
Am 27.12.2019 bleibt das Rathaus ge-
schlossen.

n In eigener Sache
Hinweis: Aufgrund der Feiertage zum Jahresende wird die Januar-Ausgabe 2020 der
Roßweiner Nachrichten nicht wie gewöhnlich am zweiten Donnerstag des Monats er-
scheinen, sondern erst am dritten Donnerstag, also 16. Januar 2020.
Wir bitten alle LeserInnen dies zu beachten. Vielen Dank!

Information zur aktuellen Datenschutzverordnung im Hinblick auf die Veröffentli-
chung von Text- und Bildmaterial in den Roßweiner Nachrichten und auf der Home-
page der Stadt Roßwein
Text-, Bild- und Grafikmaterial, aus denen personenbezogene Daten bzw. Abbildungen ab-
geleitet werden können, sind durch diejenigen, die diese Materialien zur Veröffentlichung an
die Stadtverwaltung Roßwein zustellen, selbstständig im Sinne der Datenschutzverordnung
zu verfassen. Das bedeutet, dass gegebenenfalls die Genehmigung der dargestellten Per-
sonen dem Autor des Textes, bzw. des Bildes gegenüber nachweislich erteilt wurde, bzw.
dass bei Text- oder Bildmaterial, welches zitiert bzw. kopiert wird, die notwendige Zustim-
mung des ursprünglichen Autors eingeholt wird.

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel des
Rathauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht.
Außerdem hängen die Tagesordnungen zur Information der Bürger in den städtischen
Schaukästen aus.

n Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 14. November 2019 findet um 17.30 Uhr im kleinen Rathaussaal die nächste öffentliche
Sitzung des Roßweiner Stadtrates statt.

Am 19. November 2019 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 05. Dezember 2019 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal die nächste öffentliche
Sitzung des Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 10. Dezember 2019 findet bei Bedarf um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegis
die nächste öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 12. Dezember 2019 findet um 17.30 Uhr im kleinen Rathaussaal die nächste öffentliche
Sitzung des Roßweiner Stadtrates statt.

Am 18. Dezember 2019 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Öffentliche Bekanntmachungen | Informationen

Die Kämmerei informiert:

n Information an alle Zahlungspflichtigen

Wir weisen darauf hin, dass der 15. November 2019 der nächste Termin zur Zahlung der
Grundsteuer und der Gewerbesteuer ist.
Dieser festgesetzte Zahlungstermin ist einzuhalten, ansonsten entstehen bei Nichteinhaltung
Mahngebühren und Säumniszuschläge. 
Bei Überweisungen ist das vollständige Buchungszeichen anzugeben. 
Sollten Sie der Stadtverwaltung Roßwein ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden die
Beträge zu o. g. Termin vom Konto abgebucht.
Wenn sich Ihre hinterlegte Bankverbindung geändert hat, ist diese Änderung noch vor Fälligkeit
mitzuteilen.

Formulare zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates liegen im Steueramt und der Stadtkasse
der Stadtverwaltung Roßwein bereit bzw. finden Sie auf der Homepage der Stadt Roßwein unter
der Rubrik Rathaus/Formulare.

Unsere Öffnungszeiten einschließlich Stadtkasse und Steueramt:
Montag:            09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:           09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch:          09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:      09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:              nach Vereinbarung
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Öffentliche Bekanntmachungen | Informationen

Beschluss Nr. 2019/075
Der Stadtrat von Roßwein verpflichtet sich für das geplante Flurbereini-
gungsverfahren Gleisberg, Wetterwitz, Wettersdorf, Seifersdorf und Ka-
dorf zur Übernahme von Eigenanteilen in Höhe von 100 T€. Der Betrag
wird der Teilnehmergemeinschaft dieses Flurbereinigungsverfahrens ab
2020 in 10 Jahresraten in Höhe von jeweils 10 T€ gezahlt. Die jährliche
Zahlung steht unter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit der entsprechen-
den Haushaltmittel im betreffenden Haushaltjahr und damit unter der
Bedingung, dass die Stadt Roßwein trotz der Zahlung der jeweiligen
Jahresrate zur Erfüllung seiner Pflichtaufgaben in der Lage ist. Sollte die
Verfügbarkeit der Haushaltmittel in einem oder mehreren Jahren nicht
gewährleistet sein, verschiebt sich die Zahlungspflicht der Stadt Roß-
wein jeweils auf das folgende Haushaltjahr.

Beschluss Nr. 2019/074
Der Stadtrat von Roßwein erteilt dem Neubau eines Seniorenpflegehei-
mes mit 129 Plätzen auf den Flurstücken 1167/2 und 1168/2 der Gemar-
kung Roßwein sein gemeindliches Einvernehmen. 

Beschluss Nr. 2019/071
Der Stadtrat Roßwein beschließt, mit der Begleitung des öffentlichen
Ausschreibungsverfahrens zur Beschaffung eines Hilfeleistungs-Lösch-
gruppenfahrzeuges HLF20 das Ingenieurbüro Dipl. Ing. Peter Mai aus
09633 Halsbrücke, August-Bebel-Straße 8a, entsprechend dem Ange-
bot vom 02.09.2019 zu beauftragen.

Beschluss Nr. 2019/073
Der Stadtrat von Roßwein erteilt dem Antrag zum Anbau mit Carport auf
dem Flurstück Nr. 1062/r, Gemarkung Roßwein, sein gemeindliches Ein-
vernehmen. 

Beschluss Nr. 2019/069
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt die Rechtsverordnung zur
Regelung von verkaufsoffenen Sonntagen, am 01.12. und 22.12.2019 in
der Stadt Roßwein.

Beschluss Nr. 2019/070
Der Stadtrat Roßwein beschließt die Wirtschaftsplanung 2020 für den
Wald der Stadt Roßwein durch den Staatsbetrieb Sachsenforst.

Beschluss Nr. 2019/079
Der Stadtrat Roßwein beschließt, mit der Erarbeitung eines Einzelhan-
delskonzeptes für die Stadt Roßwein die GMA – Gesellschaft für Markt-
und Absatzforschung mbH Dresden entsprechend dem Angebot vom
03.09.2019 in Höhe von 9.698,50 € zu beauftragen.

V. Lindner
Bürgermeister 

     Das Einwohnermeldeamt informiert:

n Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren 
nach dem Bundesmeldegesetz

Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) die
Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne, regelmäßig durchzuführende
Datenübermittlungen der Meldebehörde zu widersprechen.
Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf und bedarf keiner Be-
gründung.

1)   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für Personalmanagement der Bundeswehr

     Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über die
Tätigkeiten in den Streitkräften übermittelt die Meldebehörde dem
Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr jährlich Da-
ten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten
Jahr volljährig werden. Sie können dieser Datenübermittlung gemäß
§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58 c Abs. 1 Satz 1 des
Soldatengesetzes widersprechen.

2)  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von
Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk

     Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 

     Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
     Sie können der Datenübermittlung gemäß §50 Abs. 5 BMG in Ver-

bindung mit § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

3)  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage 

     Die Meldebehörde darf für die Herausgabe von Adressbüchern
(Adressenverzeichnisse in Buchform) den Adressbuchverlagen Aus-
kunft zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben,
erteilen.

     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Ver-
bindung mit § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

4)   Widerspruch gegen die Übermittlung an eine öffentlich-
     rechtliche Religionsgesellschaften
     Die Meldebehörde darf Daten über Familienangehörigen (Ehegatten,

minderjährigen Kinder, Eltern minderjähriger Kinder), die nicht der-
selben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an-
gehören, übermitteln.

     Sie können der Datenübermittlung gemäß§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG in
Verbindung mit § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

5)   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen

     Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus
dem Melderegister übermitteln.

     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Ver-
bindung mit § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

Der Widerspruch, der sich einzeln oder insgesamt gegen die Auskunfts-
erteilung richten kann, ist beim Einwohnermeldeamt der Stadt Roßwein
schriftlich oder durch persönliches Erscheinen, vorzunehmen. Die Bear-
beitung erfolgt gebührenfrei.

Durch die Meldebehörde der Stadt Roßwein werden keine Auskünfte er-
teilt, wenn der Betroffene der Weitergabe seiner Daten  widersprochen
hat. 

Bei Fragen kontaktieren Sie das Einwohnermeldeamt unter: 
034322 46614 oder einwohnermeldeamt@rosswein.de

Roßwein, November 2019
Stadt Roßwein                                                             Der Bürgermeister 
Meldebehörde 

n Beschlüsse aus der 3. öffentlichen Stadtratssitzung vom 26. September 2019
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n Förderprogramm „Junges Wohnen in der Stadt Roßwein“ 
– bis zu 5.000 € geschenkt für innerstädtisches Wohnen 

Das letzte Grundstück im städtischen Wohngebiet „Am Steinhübel“
wurde im März dieses Jahres verkauft. Damit endet ein erfolgreiches
Förderprogramm, welches durch die Stadt Roßwein ins Leben gerufen
wurde und die Ansiedlung junger Familien im genannten Wohnbauge-
biet unterstützte. Um zukünftig auch jüngere Menschen für den Erwerb
von Bestandsimmobilien und den Wohnort „Innenstadt“ zu begeistern,
beschlossen die Stadträte in der Sitzung vom 28. März 2019 das neue
kommunale Förderprogramm „Junges Wohnen in der Stadt Roßwein“.
Dieses Förderprogramm erstreckt sich auf das Stadtumbaugebiet der
Stadt (siehe Gebietskulisse im Anschluss). Eine Förderung außerhalb
des Gebietes ist ausgeschlossen. Gefördert werden der Erwerb von
Grundstücken mit Ein- und Mehrfamilienhäusern. Das Förderprogramm
kann nur in Anspruch genommen werden, wenn nach Erwerb der darauf
befindliche Wohnraum selbst genutzt und der Hauptwohnsitz auf dem
Grundstück angemeldet wird. 
Es besteht prinzipiell kein Rechtsanspruch auf eine Förderung im fest-
gesetzten Stadtumbaugebiet aus dem Förderprogramm „Junges Woh-
nen in der Stadt Roßwein“. Eine Entscheidung und Fördermittelzusage
obliegt dem Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Roßwein. Die An-
träge werden nach Eingang und der Verfügbarkeit finanzieller Mittel ent-
schieden.

n Allgemeine Förderbedingungen:
•    Gefördert werden Familien, Lebensgemeinschaften und Alleinerzie-

hende (europäischer Staatsbürgerschaft) mit bis zu 2 Kindern
•    Die Förderung gilt für Kinder bis 16 Jahre.
•    Als Kinder zählen leibliche Kinder und adoptierte Kinder.
•    Gefördert wird der Erwerb eines Grundstückes einmalig mit 2000,00

Euro sowie einer Kinderpauschale mit jeweils 1500,00 Euro pro Kind

Weitere, zusätzliche Fördermöglichkeiten im Rahmen des Stadtumbau-
programms „Umbauachse Altstadt“ Roßwein bestehen für die Durch-
führung von Modernisierungs- und Instandsetzungsarbeiten am erwor-
benen Grundstück. Außerdem können weitere finanzielle Zuschüsse
nach der jeweils aktuell geltenden Richtlinie des „Verfügungsfonds der
Stadt Roßwein“ beziehungsweise nach der jeweils aktuell geltenden
Richtlinie „Städtebauliche Erneuerung des Freistaates Sachsen“ ausge-
reicht werden.

Weitere Einzelheiten zum Verfahren bzw. zu der Beantragung von Fi-
nanzmitteln aus dem städtischen Förderprogramm „Junges Wohnen in
der Stadt Roßwein“ werden im Bauamt, bei Herrn Matthias Lange
034322/46642 oder Bauamt@Rosswein.de bereitgehalten. 

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET WWW.ROSSWEIN.DE
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Nachruf

Im Oktober verstarb unser ehemaliger Kollege 
Herr Klaus Günter Noak. 

1986 nahm er in der Zentralen Schulverwaltung seine Arbeit bei
dem Rat der Stadt Roßwein als Kraftfahrer und Gärtner auf.

Nach der Wende füllte er verschiedene Arbeitsfelder im 
technischen Bereich aus. Er war 22 Jahre sowohl in der 

Grund- und in der Förderschule tätig, als auch in 
nachgeordneten Einrichtungen der Stadtverwaltung Roßwein. 

Wir nehmen Abschied von ihm 
und unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die MitarbeiterInnen der Stadtverwaltung Roßwein
Roßwein, im Oktober 2019

n Öffentliche Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“

n Öffentliche Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“ 
gem. § 76 sächsGemO zur öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung 2020

Der AZV „Obere Freiberger Mulde“ teilt mit, dass der Entwurf des Haus-
haltsplanes einschließlich Wirtschaftsplan des AZV „Obere Freiberger
Mulde“ einschließlich Anlagen für das Haushaltsjahr 2020 in der Zeit
vom 18.11.2019 bis 27.11.2019 in der Geschäftsstelle des AZV „Obere
Freiberger Mulde“ während der Dienstzeiten (Montag bis Freitag 8.00
bis 12.00 Uhr, Montag und Donnerstag 13.00 bis 16.30 Uhr, Dienstag
13.00 bis 18.00 Uhr) gem. §76 SächsGemO zur Einsicht ausliegt. 

Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum 06.12.2019 Bedenken
und Einwendungen gegen den Entwurf schriftlich oder während der
Dienstzeit zur Niederschrift äußern.

Roßwein, 28.10.2019, 

Lindner, Verbandsvorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

Am Mittwoch, dem 11.12.2019 um 10.00 Uhr findet im kleinen Sitzungs-
saal des Rathauses Roßwein eine öffentliche Verbandsversammlung
des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“ statt:

Tagesordnung:
1.   Öffentliche Fragestunde der Bürger – 15 min.
2.   Beschluss zum Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2018 des AZV

„Obere Freiberger Mulde”
3.   Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes 2018 des AZV „Obere Frei-

berger Mulde“
4.   Beschluss zum Jahresabschluss des Wirtschaftsjahres 2018 der

OFM Abwasserentsorgung GmbH

5.   Beschluss zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan des AZV
„Obere Freiberger Mulde“ für das Haushaltsjahr 2020

6.   Beschluss der Bürgschaften zugunsten der OFM Abwasserentsor-
gung GmbH

7.   Beschluss zum Zinssatz für die nicht zum Herstellungszeitpunkt der
Anlagen an die Mitgliedsgemeinden umgelegten Straßenentwässe-
rungskostenanteil

8.   Informationen des Verbandsvorsitzenden

Lindner, Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

n Bekanntmachung über die Offenlegung 
der Ergebnisse der Bodenschätzung

Die Ergebnisse der Bodenschätzung (Nachschätzung) der / den Ge-
markung (en) Niederstriegis, Littdorf, Otzdorf, Parzelle Grunau, Ho-
henlauft, Mahlitzsch, Grunau, Gleisberg und Wetterdorf werden
während der Dienststunden in der Zeit vom 06.01.2020 bis
06.02.2020 offengelegt.

Offengelegt werden Nachschätzungsurkarten und die Feldschätzungs-
bücher, in denen die Ergebnisse der Nachschätzung niedergelegt sind.
Die offengelegten Schätzungsergebnisse werden den Eigentümern und
Nutzungsberechtigten der Grundstücke nicht gesondert bekanntgege-
ben, § 13 Abs. 1 und 4 BodSchätzG.

n   Rechtsbehelfsbelehrung:
Mit dem Ablauf der Offenlegungsfrist von einem Monat gelten die Er-
gebnisse der Nachschätzung als bekanntgegeben, § 13 Abs. 3 Bod-
SchätzG. Ab diesem Zeitpunkt besitzen die Nachschätzungsergebnisse
den Charakter eines Verwaltungsaktes. Gegen diesen kann Einspruch
eingelegt werden. Der Einspruch ist bei dem oben genannten Finanzamt 
schriftlich einzureichen, diesem elektronisch zu übermitteln oder dort
zur Niederschrift zu erklären. 
Die Frist für die Einlegung des Einspruchs beträgt einen Monat. Sie be-
ginnt mit Ablauf des letzten Tages der Offenlegungsfrist.
Der Einspruch ist ausgeschlossen, soweit dieser Verwaltungsakt die Er-
gebnisse der Nachschätzung ändert oder ersetzt, gegen die ein zulässi-
ger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine zulässige
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In die-
sem Fall wird der neue Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfs-
verfahrens.
Mit dem Ablauf der Einspruchsfrist werden die offengelegten
Schätzungsergebnisse unanfechtbar, soweit nicht Einspruch eingelegt
ist.

Döbeln, 07.10.2019

Die Vorsteherin des Finanzamtes
Finanzamt Döbeln
Burgstraße 31, 04720 Döbeln

Impressum:

Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und RIEDEL GmbH & Co. KG
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n  Mülltermine November bis Dezember 2019

n Roßwein

Restabfall: .............................. 25. November, 09./21. Dezember 2019
Papier: 1 ................................. 04. Dezember 2019 – siehe Straßenverzeichnis
Papier: 2 ................................. 05. Dezember 2019 – siehe Straßenverzeichnis
Gelbe Tonne: .......................... 18. November, 02./16./30. Dezember 2019
Bioabfall: ................................ 26. November, 10./23. Dezember 2019

Straßenverzeichnis – 
Die Entsorgung der Papiertonne für die Stadt Roßwein einschließlich der Ortsteile erfolgt
straßenweise an folgenden Terminen:

P 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Stollen, Am Stein-
hübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße, Böhmert-
straße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr. Gemeinhardt-
Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießereistraße, Golde-
ne Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer Straße, Karl-
Marx-Straße, Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lommatzscher Straße,
Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Nossener Straße, Novuspark,
Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben, Post -
straße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße, Sorge,
Stiefelweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vogelstange,
Wilhelm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt, Ziegeleistraße

P 2: Äußere Wehrstraße, Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser, Am Wolfstal,
Auenstraße, Auf dem Werder, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener Straße,
Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Freiberg am
Neckar Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße, Grund-
straße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Mittelstraße, Mühlstraße, Muldenstraße, Nach der
Wanne, Niederstadtgraben, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche, Stadtbadstraße, Südstraße,
Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Ullrichsberg, Unter den Linden, Untere Scheunenberg-
gasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg, Wolfstal/Zum
Freibad, Wunderburg

n OT Gleisberg, OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, 
OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Wettersdorf, 
OT Wetterwitz, OT Zweinig

Restabfall: .............................. 25. November, 09./21. Dezember 2019
Papier: .................................... 04. Dezember 2019
Gelbe Tonne: .......................... 18. November, 02./16./30. Dezember 2019
Bioabfall: ................................ 26. November, 10./23. Dezember 2019

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: .............................. 26. November, 10./23. Dezember 2019
Papier: .................................... 05. Dezember 2019
Gelbe Tonne: .......................... 18. November, 02./16./30. Dezember 2019
Bioabfall: ................................ 26. November, 10./23. Dezember 2019

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: .............................. 25. November, 09./21. Dezember 2019
Papier: .................................... November, 05. Dezember 2019
Gelbe Tonne: .......................... 18. November, 02./16./30. Dezember 2019
Bioabfall: ................................ 26. November, 10./23. Dezember 2019

Weitere Termine werden durch Posteinwurf durch die Entsorgungsfirmen bekanntgegeben.

n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o   Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o   Verkehrsschild / Straßenschild 
     beschädigt
o   Verkehrsschild falsch eingerichtet
o   Behindern Hecken und Sträucher 
     die Sicht
o   Abfluss im Gewässer behindert
o   Parkende Autos auf Geh- und 
     Radwegen
o   Straßenbaustelle ungenügend 
     gesichert
o   Verunreinigungen auf Straßen / 
     Plätzen Schuttablagerungen
o   Nicht ordnungsgemäß entsorgter 
     Abfall
o   Der Kinderspielplatz verunreinigt
o   Straßenbeleuchtung defekt
o   Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 
     defekt
o   Hydrant | Kanaldeckel | Gully 
     schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Brief  kas -
ten der Stadtverwaltung Roß wein
ein oder senden diesen per Fax
an 034322/46619.

Hinweis:

Die EKM muss den Sammelplatz für kommunale Problemstoffe im Monat November wegen

des Roßweiner Weihnachtsmarktes vom Markt auf die Dr. Otto-Nuschke Straße verlegen.

Termin 30.11.19
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Entsorgungsdienste Kreis
Mittelsachsen GmbH

n Entsorgungstermine 
– Abfallkalender 2020 wird verteilt

Zu schauen, wann der Nachbar die Mülltonne raus stellt, ist eine Mög-
lichkeit. Unabhängiger ist, wer die Termine im Abfallkalender nachliest. 

Ab Mitte November werden durch die Deutsche Post über 180.000 Ab-
fallkalender in alle Briefkästen in Mittelsachsen verteilt. Auch Kästen mit
einem  Werbeverbot-Aufkleber und Gewerbetreibende werden beliefert,
da es sich hierbei um eine amtliche Mitteilung handelt. 

Einige Gemeinden verteilen den Kalender selbst. In den Gemeinden
Lichtenberg und Hartmannsdorf liegen die Kalender an den bekannten
Orten aus.

n Reklamationen ab Mitte Dezember möglich 

Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten hat, wendet sich
bitte an die Abfallberatung der EKM unter abfallberatung@ekm-mittel-
sachsen.de oder unter 03731 2625-41. Pro Briefkasten wird nur ein
Kalender verteilt, auch wenn sich mehrere Familien diesen teilen. Bei
akutem Mehrbedarf können ab Ende Dezember zusätzliche Exemplare
in den Stadt- oder Gemeindeverwaltungen abgeholt werden. 

Weiter können Sie die aktuellen Entsorgungstermine jederzeit online un-
ter www.ekm-mittelsachsen.de einsehen und die Daten als PDF oder di-
rekt in ihren Outlook-Kalender downloaden.

Im aktuellen Kalender sind auf über 58 Seiten nicht nur die Abholtermine
für die Sammelbehälter enthalten, sondern auch das neuste zum Thema
Abfall und Abfallvermeidung, wichtige Hinweise zur Abfalltrennung und
die Einladung zum großen Tag der offenen Tür am 16. Mai 2020 in Frei-
berg. 

Aus der hinteren Umschlagseite können zwei Doppelkarten für jeweils
eine Sperrmüllsammlung herausgetrennt werden. Auch die beliebten
Symbol-Aufkleber für die Sammeltouren, die in den Küchenkalender
eingeklebt werden können, sind dabei. 

n Am 16. Mai 2020 großes Jubiläum

Einzigartig in 2020 ist das große Firmenjubiläum der EKM. Unter dem
Motto „Die EKM wird 20 – Ein Grund zu feiern“ wird am 16. Mai 2020
auf dem Wertstoffhof Freiberg gezeigt, was alles in der Entsorgung im
Landkreis Mittelsachsen steckt. 
Nähere Informationen hierzu unter: www.ekm-mittelsachsen.de. 

n Mindestentleerungen nicht vergessen

Die Entleerungsgebühr wird für jede Entleerung des Restabfalls bzw. der
grauen Tonne berechnet. Pflicht sind mindestens vier Entleerungen pro
Jahr. Die vierte Entleerung für Ende Dezember einzuplanen, empfiehlt
sich nicht. Eis und Schnee können schnell zu unnötigen Kosten und ei-
nem übervollen Abfallbehälter führen.

Personen die allein auf einem Grundstücke gemeldet sind und nur einen
80 l Behälter nutzen, können die Anzahl der Mindestentleerungen auf
3 pro Jahr reduzieren lassen. Dafür muss bis zum 31. Dezember des
Vorjahres ein schriftlicher formloser Antrag an:

EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Str. 95
09599 Freiberg 

oder an info@ekm-mittelsachsen.de gesendet werden.

n Verkaufsausschreibung

Die Stadt Roßwein schreibt folgende Flurstücke im Verbund zum
Verkauf aus:
– eine Teilfläche des Flurstückes Nr. 1283 der Gemarkung Roßwein,

Größe ca. 150 m², Gebäude- und Freifläche mit einem unbewirt-
schafteten Baum- und Strauchbestand, teilweiser Überbauung
durch Garagen in Fremdeigentum mit vertragsloser Nutzung – eine
Klärung ist durch den Erwerber herbeizuführen;

– sowie eine Teilfläche von ca. 1.100 m² des Flurstücks 1163/4 der
Gemarkung Roßwein. Diese Teilfläche ist bebaut mit einer baufälli-
gen, z.T. vermüllten Baracke in Massiv- bzw. Leichtbauweise, wel-
che um 1980 errichtet wurde; die Umwandung und Dacheindeckung
besteht überwiegend aus asbesthaltigem Material, sie ist seit ca. 25
Jahren leerstehend und weist erhebliche Schäden an der Bausub-
stanz auf. Die Außenanlagen sind unbewirtschaftet und bestehen
überwiegend aus einem Baum- und Strauchbestand. Pachtverträge
wurden nicht abgeschlossen. Der Käufer erwirbt die ausgeschriebe-
nen Teilflächen der Flurstücke im Verbund, welche sich „Am Bader-
berg“ in Roßwein befinden. (Luftbild – farblich markiert)

Das Mindestgebot liegt bei 1,00 € 
Der Abriss des Gebäudes und die Freilegung der Teilfläche des Grund-
stückes 1163/4 sind innerhalb von 2 Jahren ab Besitzübergang zu reali-
sieren, die Vermessungskosten und Nebenkosten trägt der Erwerber.
Wird die Frist für den Abriss nicht eingehalten, hat der Erwerber den
Bodenpreis für die beiden Flurstücke, der Teilfläche von ca.150 m² des
Flurstücks 1283 und der Teilfläche von ca. 1.100 m² aus dem Flurstück
1163/4 der Gemarkung Roßwein, insgesamt 29.670,00 € zu zahlen.
Die Kosten für die Vermessung und die Erwerbsnebenkosten trägt der
Käufer. 
Weitere Informationen sind bei Frau Keul, Sachgebiet Liegenschaf-
ten, Telefon 034322 466 43 erhältlich. Gebote sind bitte bis
10.12.2019, in einem geschlossenen Umschlag bei der Stadtverwal-
tung Roßwein, Markt 4 04741 Roßwein  mit dem Vermerk „Am
Baderberg“ einzureichen.
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n Fördertopf für KfW-Zuschuss „Altersgerecht Umbauen“ leer –
BAGSO und Verband Wohneigentum fordern ausreichende Finanzierung 

Das Zuschuss-Programm „Altersgerecht Umbauen“ ist eine Erfolgsge-
schichte. Es ermöglicht Maßnahmen zur Reduzierung von Barrieren mit
einem Zuschuss je Wohnung bis 6.250 Euro. Das Programm wird so gut
angenommen, dass der Fördertopf in Höhe von insgesamt 75 Mio. Euro
zum wiederholten Mal vor Jahresende ausgeschöpft ist. Im letzten
Quartal 2019 ist ohne Aufstockung der Bundesmittel keine Antragstel-
lung mehr möglich. Für nächstes Jahr bis 2022 sind jeweils 75 Mio. För-
dermittel im Bundeshaushalt verankert. 
Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
und der Verband Wohneigentum (VWE) fordern, das Zuschuss-Pro-
gramm der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) mit sukzessiv steigen-
den, für das ganze Kalenderjahr ausreichenden Finanzmitteln auszu-
statten. 
Dass Ältere und Menschen mit Behinderungen barrierearme Wohnun-
gen benötigen, in denen sie möglichst lange selbstbestimmt leben kön-
nen, ist der Großen Koalition bewusst. Im Koalitionsvertrag versprechen
CDU, CSU und SPD: „Deshalb wollen wir das KfW-Programm Altersge-
recht Umbauen verstetigen.“ Dies ist auch im Interesse der Pflege- und
Sozialkassen, auf die ansonsten hohe Kosten zukommen. 
Erstmals erfolgte im Rahmen des sogenannten Konjunkturpakets I in
den Jahren 2010 bis 2011 eine Förderung zum Altersgerechten Umbau
im Wohnungsbestand. Nach mehrjähriger Lücke wurde das KfW-Zu-
schussprogramm zum 01.10.2014 wieder aufgelegt. Die Programmmit-
tel wurden von 54 Mio. Euro für die Jahre 2014/2015, auf 50 Mio. Euro in
2016 und auf 75 Mio. in 2017 aufgestockt und verstetigt bis 2022, aber
in gleicher Höhe. 
Planbarkeit ist eine Grundvoraussetzung bei allen Investitionsentschei-

dungen rund um die Immobilie. „Die Mittel von 50 Millionen Euro haben
2016 nur bis zur Jahresmitte gereicht. Für 2017 haben wir bereits gefor-
dert, mindestens 100 Millionen Euro bereitzustellen. Und diese Summe
sollte in den nächsten fünf Jahren kontinuierlich angehoben werden“,
erinnert Manfred Jost, Präsident des Verband Wohneigentums. Vor al-
lem viele ältere Eigenheimbesitzer überlegen sich einen Umbau gründ-
lich und nutzen dann lieber einen Zuschuss, als dass sie sich um ein
Darlehen bemühen. 
„Dieses erfolgreiche Zuschussprogramm, das den Bürgerinnen und
Bürgern die Vorsorge erleichtert und hilft, die Zahl schwerer Stürze im
Haushalt zu vermindern, muss gut ausgestattet und lückenlos verstetigt
werden“, fordert Franz Müntefering, Vorsitzender der BAGSO. 
Die BAGSO und der Verband Wohneigentum bieten an, weiterhin für die
Vorsorge durch barrierearme Umgestaltung der eigenen Wohnung zu
werben – und auch auf die künftige Förderung hinzuweisen. 

n Pressekontakt: 
BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen e.V.
Barbara Stupp Telefon: 0228 / 24 99 93 12 E-Mail: stupp@bagso.de 

Zur BAGSO 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen vertritt
über ihre 120 Mitgliedsorganisationen viele Millionen ältere Menschen in
Deutschland. Mit ihren Publikationen und Veranstaltungen – dazu
gehören auch die alle drei Jahre stattfindenden Deutschen Seniorentage
– wirbt die BAGSO für ein möglichst gesundes, aktives und engagiertes
Älterwerden. 

Wissenswertes
•    Wasser-Bereitschaft
     Veolia Döbeln                                                   03431/655700

•    Abwasser-Bereitschaft
     Eurawasser (Abwasser/Kläranlage)                0171/5603081

•    Gas-Bereitschaft
     MITNETZ GAS                              0800/2200922 (kostenfrei)

•    Elektro-Bereitschaft
     MITNETZ STROM                          08002305070 (kostenfrei)

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft
     Nur noch über diese Nummer!!!
     Den notärztlichen Bereitschaftsdienst erreicht man unter der 
      kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
        Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt die

Rufnummer  112.
     

(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

•    Information zum Notdienst der Zahnärzte
Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Döbel-
ner Zahnarzt Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße 12,
04720 Döbeln, Tel. 03431/571935 weist darauf hin, dass Änderun-
gen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Sachsen gemeldet werden. Damit ist auf der
Homepage  

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de
die aktuellste Version des Notdienstplanes verfügbar.
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Gratulationen und Glückwünsche
In der zweiten Hälfte des Monats Oktober 2019 (ab 09.10.2019) feierte: 
Frau Karla Juhrisch (Roßwein)                   am 26.10.19   ihren 90. Geburtstag
Frau Inge Petruschke (Otzdorf)                  am 30.10.19   ihren 90. Geburtstag
Frau Edelgard Grützner (Littdorf)                am 29.10.19   ihren 85. Geburtstag
Frau Evamaria Piechaczek (Roßwein)        am 30.10.19   ihren 85. Geburtstag
Frau Erika Schumann (Haßlau)                  am 10.10.19   ihren 80. Geburtstag
Herr Wolfgang Dartsch (Roßwein)              am 14.10.19   seinen 80. Geburtstag
Frau Rosmarie Schindler (Roßwein)           am 15.10.19   ihren 80. Geburtstag
Frau Renate Müller (Wetterwitz)                am 19.10.19   ihren 80. Geburtstag
Frau Helga Zippel (Roßwein)                      am 27.10.19   ihren 80. Geburtstag
Frau Sieglinde Englmann (Roßwein)          am 31.10.19   ihren 80. Geburtstag
Herr Peter Simons (Roßwein)                     am 11.10.19   seinen 75. Geburtstag
Frau Karin Bär (Roßwein)                           am 29.10.19   ihren 75. Geburtstag
Frau Luci Korward (Haßlau)                       am 30.10.19   ihren 75. Geburtstag
Frau Christa Weinhold (Gleisberg)              am 11.10.19   ihren 70. Geburtstag
Herr Heinz Baumgart (Roßwein)                 am 15.10.19   seinen 70. Geburtstag
Herr Manfred Krug (Gleisberg)                   am 19.10.19   seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats November 2019 (bis 12.11.2019) feierte:
Frau Ursula Schuricht (Roßwein)                am 07.11.19   ihren 90. Geburtstag
Frau Lotte Pätzold (Roßwein)                     am 12.11.19   ihren 90. Geburtstag
Frau Edeltraud Clauß (Roßwein)                 am 06.11.19   ihren 80. Geburtstag
Frau Renate Höber (Roßwein)                    am 10.11.19   ihren 80. Geburtstag
Frau Bärbel Rudolph (Roßwein)                 am 01.11.19   ihren 75. Geburtstag
Frau Rosmarie Kirsch (Roßwein)                am 04.11.19   ihren 70. Geburtstag
Frau Renate Räntzsch (Roßwein)               am 11.11.19   ihren 70. Geburtstag
Frau Ingried Handschack (Gleisberg)         am 11.11.19   ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert 
allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und
wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

Hinweis:
Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt und
der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80., 85., 90., 95.
und 100. Geburtstage im Amtsblatt berücksichtigt. Außerdem wer-
den auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes Jahr
benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möchte, wendet
sich bitte an das Einwohnermeldeamt Roßwein (Telefon
034322/46614, einwohnermeldeamt@rosswein.de).

„Die Roßweiner Schwimmer laden traditi-
onsgemäß wieder zu ihrer „wässrigen Mär-
chenaufführung“ am dritten Advent ins
Roßweiner Stadtbad ein. Insgesamt werden
ca. 60 kleine und große Akteure unter der
bewährten Leitung von Trainerin und Mär-
chenerzählerin Liane Patzelt ein Märchen
der besonderen Art vorführen.

In diesem Jahr wird die Geschichte der Bre-
mer Stadtmusikanten neu erzählt!

Kommen Sie und genießen Sie gemeinsam
mit ihren Freunden, Verwandten und Be-
kannten ein lustiges Schauspiel mit zauber-
hafter Musikbegleitung und einem spekta-
kulären Lichterspiel.“
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Einladung zum Abschluss der Kirchensanierung
Im Herbst dieses Jahres konnten wir den zweiten Bauabschnitt der Au-
ßensanierung unserer Niederstriegiser Kirche zum Abschluss bringen.
Ein ganzes Stück wurde geschafft – gottlob ohne besondere Zwischen-
fälle und unangenehmen Überraschungen. Seit einigen Wochen
„strahlt“ der sanierte Kirchturm vom Dorf Niederstriegis aus in das Um-
land. 
Dafür ist allen herzlich zu danken, die das mit ermöglicht haben: den
Handwerksbetrieben und Planungsbüros sowie den Unterstützern und
Spendern unseres Bauvorhabens. Nicht zuletzt auch ein herzliches
Dankeschön an diejenigen, die unsere sehr erfolgreiche Teilnahme in der
Fernsehshow „Mach Dich ran!“-Spezial möglich gemacht haben. Das
bleibt unvergesslich und ist Grund zur Freude. Denn letztlich erhielten
wir durch diesen Gewinn 200.000 € von der Stiftung Kirchenbau. Damit
waren die „finanziellen Weichen“ für den zweiten Bauabschnitt gestellt. 

Nun möchten wir
gemeinsam mit al-
len Beteiligten und
Unterstützern den
Abschluss des
zweiten Bauab-
schnittes feierlich
begehen. Deshalb
darf ich im Namen
des Kirchenvor-
standes Sie und
Euch dazu am Frei-
tag, dem 15. No-
vember 2019, um
18 Uhr in die Kirche
Niederstriegis einla-
den. Mit einem klei-
nen Vortrag zur Ge-
schichte der Nie-
derstriegiser Kirche
und ihres Baumei-
sters Christian
Friedrich Uhlig, mit
Musik, ein paar
Dankesworten und
schließlich einem
gemütlichen Beisammensein in der Winterkirche bei Essen und Trinken
wollen wir diesen Abend mit Ihnen und Euch gemeinsam verbringen. 
Über eine kurze Rückmeldung per E-Mail - heiko.jadatz@evlks.de - wä-
ren wir dankbar. 

(Text: Pfarrer Dr. Heiko Jadatz; Fotos: David Gröhner)

Kirchgemeinden Roßwein und Niederstriegis

Kirchennachrichten

n Gottesdienste
Sonntag, 17.11.2019
09.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Niederstriegis
10.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Roßwein

20.11.2019 – Buß- und Bettag
10.00 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden in Roßwein

01.12.2019 – 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
14.30 Uhr Adventsliedersingen in Roßwein

08.12.2019 – 2. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Niederstriegis

15.12.2019 – 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
17.00 Uhr Adventsmusik in Roßwein

n Weitere Termine

n Ansprechpartner

Pfarramt Roßwein                    Tel. 034322 / 43480
kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten       Montag       9 bis 12 Uhr
                               Dienstag     9 bis 12 Uhr / 15 bis 17 Uhr
                               Mittwoch     9 bis 12 Uhr
                               Freitag        9 bis 12 Uhr
Pfarrer Dr. Jadatz                     Tel. 034322 /40650
Sprechzeiten:         Dienstag     15 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung
Friedhofsverwaltung Roßwein  Tel. 0163 777 84 77
Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)
Pfarramt Niederstriegis           Tel. 03431 / 626922
kg.niederstriegis@evlks.de         
Öffnungszeiten       Dienstag     12 bis 16 Uhr

n Veranstaltungen in der Adventszeit

01.12.2019
14.30 Uhr Adventsliedersingen in Niederstriegis

14.12.2019
ab 14.30 Uhr Weihnachtsmarkt im Pfarrhof in Niederstriegis 

15.12.2019
17.00 Uhr Adventsmusik in der Kirche in Roßwein

n Kirchensanierung in Niederstriegis wird abgeschlossen
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Kirchennachrichten

n Gottesdienste
17. November Volkstrauertag
10:30 Uhr   Gleisberg, mit AM und KiGo* (10:15 Uhr Kranzniederlegung)
14:00 Uhr   Marbach Andacht zum Volkstrauertag

20. November Buß- und Bettag
17:00 Uhr   Gleisberg, mit AM*
                   
24. November Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr   Etzdorf, mit AM und KiGo*
10:45 Uhr   Gleisberg, mit AM und KiGo*
4:00 Uhr     Greifendorf, mit AM*
15:45 Uhr   Marbach, mit AM und KiGo*

01. Dezember 1. Advent
10:00 Uhr   Marbach (!), Familiengottesdienst

08. Dezember 2. Advent
10:00 Uhr   Etzdorf, Posaunengottesdienst

* KiGo=Kindergottesdienst, AM=Abendmahl

n Nachrichten
Altpapiersammlung Greifendorf
Seit Oktober steht ein Container für Altpapier auf dem Pfarrhof in Grei-
fendorf. Der Erlös kommt der Kirche zugute. Vielen herzlichen Dank für’s
Sammeln!                                                                   Brigitte Harzbecher

n Termine (Auszug)
Frauenfrühstück am 16. November in Pappendorf
Herzliche Einladung zum herbstlichen Frühstückstreffen im Gasthof
Hirschbachtal. Die Referentin Hanna Winkler spricht zum Thema: »Los-
lassen – ein Lebensthema«. Sie arbeitet als Ehe-, Lebens-, Familien-
und Schwangerenberaterin bei der Diakonie. Musikalisch gestaltet wird
der Vormittag von den Kindern des Flötenkreises unter Leitung von Ker-
stin Kreinacker. Beginn ist um 9 Uhr. 
Anmeldung bis 13.11. bei Ulrike Rosinski unter Tel. 037207 995500, E-
Mail: ulrike.rosinski@hotmail.de                                   Annette Volkmann

Musikalischer Gottesdienst am 20. November in Gleisberg
Am Buß- und Bettag laden wir Sie ganz herzlich zu einem besonderen
Abendmahlsgottesdienst nach Gleisberg ein. Der Gottesdienst beginnt
um 17 Uhr. Er wird von den musikalischen Kreisen unserer Gemeinde mit
viel Musik ausgestaltet. 

n Veranstaltungen in der Region (Auszug)
Freitag, 15. November 19:30 Uhr
Kirche Eppendorf, Jürgen Werth & Carlos Martinez (Gesang & Pantomi-
me) »Und die Ohren werden Augen machen« 
                                    Foto: Jürgen Werth & Carlos Martinez Pressefoto

Sonntag, 17. November, 17 Uhr
St. Nicolaikirche Döbeln, Chor- und Orchesterkonzert, J. D. Zelenka,
J. S. Bach, Kantoreien Döbeln und Leisnig, Mittelsächsische Philharmo-
nie, Leitung: Kantor Markus Häntzschel

n Service
Pfarramt Marbach Pfarrer Matthies: 034322 669910,
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de

Kanzlei Marbach       Tel. 034322 43130, E-Mail: kg.marbach@evlks.de
Sprechzeit:                  Di 9:00 bis 11:30 Uhr und 17:00 bis 18:00 Uhr 
                                   Mi 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
                                   Do 9:00 bis 11:30 Uhr
Kanzlei Etzdorf          Tel. 01523 6750543
Sprechzeit:                  Mi 16:00 bis 17:00 Uhr 
Kanzlei Greifendorf  Tel. 01523 6750543, 
                                   E-Mail: brigitte.harzbecher@evlks.de
Sprechzeit:                  Di 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322 45164,
E-Mail: angelika.schaffrin@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de   
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n Die Kirchgemeinde Knobelsdorf-Otzdorf
lädt herzlich ein

Sonntag, 17. November
9.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf 

mit Gedenken zum Volkstrauertag

Mittwoch, 20. November – Buß- und Bettag
10.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Waldheim

Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag 
9.00 Uhr Gottesdienst in Knobelsdorf

Freitag, 29. November
16.00 Uhr Adventskranzbasteln in Knobelsdorf

1. Advent, 1. Dezember
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Waldheim

Sonntag, 8. Dezember
9.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf

Gott spricht: Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht.
Josua 1,5  

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://www.kirchspiel-waldheim-geringswalde.de/

n Kontakt:
Ev. Luth. Kirchgemeinde Knobelsdorf-Otzdorf
Pfarramts- und Friedhofverwaltung – Pfarrer Richber
Pfarramtsaußenstelle Knobelsdorf-Otzdorf
Am Waldberg 24b, OT Knobelsdorf, 04736 Waldheim
Telefon: 03 43 1 / 61 20 72
E-Mail: kg.knobelsdorf_otzdorf@evlks.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16.00 bis 17.00 Uhr
Sibille Wolf (Pfarramt + Friedhofsverwaltung), Telefon: 03 43 27 / 6 82 37

Kirchennachrichten
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Die Kita „Striegiszwerge“ informiert:

Die Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen „Albert Schweitzer“ informiert:

Am 11. Oktober fand in diesem Jahr erstmals
ein Herbstfest in der Kita Striegiszwerge statt.
Hierzu waren alle Kita-Kinder mit ihren Famili-
enangehörigen eingeladen. Los ging es 15 Uhr.
Zu Beginn haben die Kids ein kleines Programm
vorgeführt, hier gab es ordentlich Applaus. An-
schließend wurden Kürbisse geschnitzt und mit
Hilfe der Eltern bzw. Großeltern entstanden lu-
stige und gruselige Gesichter.

Außerdem wurde eine Tombola mit vielen tol-
len Preisen organisiert, diese kam bei unseren
Kindern besonders gut an. Beim Lampions ba-
steln haben die Kinder ihrer Fantasie freien
Lauf gelassen und die kleinen Kunstwerke
wurden bei Eintritt der Dunkelheit beim Lam-
pionumzug gleich ausprobiert.

Mit lecker gegrillter Bratwurst und von den El-

tern zubereiteten Salaten war für das leibliche
Wohl gesorgt.

Unser Dank gilt allen Beteiligten, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen und uns un-
terstützt haben.

Elternvertreter der Kita Striegiszwerge

Das Glück ist das Einzige, 
das sich verdoppelt, wenn man es teilt.

Albert Schweitzer

Mit diesem Zitat des Namensgebers unserer Schule, der Schule mit dem Förderschwerpunkt
Lernen in Roßwein, möchten wir allen unseren Schülern, Eltern, Freunden und Unterstützern so-
wie Kooperationspartnern und Roßweiner Bürgern eine glückliche, friedliche und besinnliche
Weihnacht im Kreise der Lieben wünschen sowie ein gesundes und frohes Jahr 2020!
Wir möchten uns für die fruchtbare Zusammenarbeit mit engagierten Eltern bedanken! Ebenso
gilt unser Dank vielen Firmen aus Roßwein und Umgebung, die uns im Zusammenhang mit der
Berufsvorbereitung unserer Schüler fleißig unterstützen, indem Praktikumsplätze angeboten wer-
den! Ein herzliches Dankeschön geht auch an unseren Schulträger, der Stadt Roßwein mit dem
Bauhof Roßwein, die uns finanziell aber auch tatkräftig zur Seite stehen! Abschließend danken wir
natürlich auch unseren GTA-Kräften herzlichst sowie allen Mitgliedern und Vorständen unseres
Fördervereins! Nur durch diese vielfältigen Kooperationen und großes Engagement lebt unsere
Schule! Danke!

Andrea Gründel 
(Schulleiterin Albert Schweitzer Schule Roßwein, Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen)
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Getreu diesem Motto begannen am 14. Oktober 2019 unsere Herbst -
ferien in der Kita „Am Weinberg“. Wir brachten von zu Hause viele ver-
schiedene Früchte des Herbstes mit. In Stationen bastelten wir Laternen
sangen Herbstlieder, betätigten uns sportlich und buken Drachenkekse. 

C
M
Y
K

Die Kita „Am Weinberg“ informiert:

n „Der Herbst steht auf der Leiter und deckt für uns den Tisch“

Am Nachmittag gab es zum Vesper selbstzubereiteten, leckeren Obst-
salat.
Für den Dienstag hofften wir auf „Drachensteigwetter“ und bekamen es
auch. Bei Sonnenschein und einer kleinen Brise Wind stiegen unsere
Drachen gut in den Himmel. Am Nachmittag spielten wir im Freien,
„Maus den Zucchini“ und zum Vesper gab es Kakao und die selbstge-
backenen Drachenkekse vom Vortag.
Am Mittwoch freuten wir uns auf die Bibliothek, in der Frau Kaiser uns
neue Bilderbücher aus der Märchenwelt vorstellte und verschiedene
Spiele mit uns durchführte. Im Anschluss ging es in unser Stadtbad in
Roßwein, dort hatten wir auch viel Spaß bei lustigen Wasserspielen.
Bei Popcorn und Nachos sahen wir den  Trickfilm „Hüter des Lichtes“ .
In der Pause und am Schluss mussten wir Kinder viele Fragen zu dem
Film beantworten.
Der ADAC besuchte uns am Freitag und wir durften unsere Fahrräder
mitbringen. Bei einem Parcour, verschiedenen Tests und Spielen konn-
ten wir unser Wissen über Verkehrskunde auffrischen und erfuhren,
dass es ganz wichtig ist, bei Unfällen Hilfe zu holen.
Luise K. (3. Klasse) 
und Annabell B. (2. Klasse)
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein

Datum              Veranstaltung                                           Veranstalter                                                     Uhrzeit              Veranstaltungsort

n November 2019

16.11.               Auftaktveranstaltung                                  Karnevalsclub Haßlau e.V.                                  19.30                 Sonnenhof Ossig

17.11.               Kranzniederlegung zum Volkstrauertag       CDU-Ortsvorstand und Heimatverein Gleisberg  ca. 10.15           Friedhof Gleisberg

19.11.               Textilgestaltung                                          Stadtbibliothek Roßwein                                    18.30                 Stadtbibliothek, Poststraße

26.11.               Linedanceparty                                           Bagadi Ranch e.V.                                              ab 19.00            Saloon, Bagadi Ranch, OT Seifersdorf

27.11.               Treff Textilzirkel                                          Textilzirkel                                                         19.00                 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

29.11.               Kabarettgastspiel academixer                     Stadtverwaltung Roßwein                                  19.30                 Großer Rathaussaal

29.11.–01.12.   Roßweiner Weihnachtsmarkt                      Stadtverwaltung Roßwein,                                 siehe                 Marktplatz

                                                                                          Vereine und Gewerbetreibende                          Seiten 1 bis 3

n Dezember 2019

01.12.               Adventsliedersingen                                   Kirchgemeinde Niederstriegis                            14.30                 Kirche Niederstriegis

03.12.               Seniorenweihnachtsfeier                            Stadtverwaltung Roßwein                                  14.00                 Großer Saal

06.12.               Textilgestaltung                                          Stadtbibliothek Roßwein                                    18.30                 Stadtbibliothek, Poststraße

07.12.               37. Weihnachtsmannumzug                        Gleisberger Vereine                                            15.30                 Gleisberger Kirche, Feuerwehrdepot

07.12.               Tanzveranstaltung für alle Generationen     Zukunftsworkshop Roßwein                               19.00                 Gaststätte „Grüne Aue“

07.12.               Nikolaus-Boxen                                          RSV Abteilung Boxen                                         14.00                 Sporthaus

10.12.               Textilgestaltung                                          Stadtbibliothek Roßwein                                    18.30                 Stadtbibliothek, Poststraße

14.12. und        Weihnachtsmärchen                                   RSV Abteilung Schwimmen                                17.00/19.00      Stadtbad

15.12.                                                                                                                                                          17.00/19.00      

14.12.               Niederstriegiser Weihnachtsmarkt              Kirchgemeinde Niederstriegis                            14.30                Pfarrhof Niederstriegis

15.12.               Konzert – Kantorei, Posaunenchor,             Kirchgemeinde Roßwein,                                   17.00                 Kirche Roßwein

                        Kurrenden, Flötenkreis                                Kantorin Susanne Röder

n Das Bürgerhaus informiert:

n Was war los im Bürgerhaus
Am Samstag, dem 28.09., lud das
Bürgerhaus-Team die Roßweiner/-in-
nen zu einer Pilzwanderung mit dem
engagierten Pilzberater Herrn Stefan
Lorenz ein. Die Sonne schien und die
Pilze wuchsen (sogar) im Gersdorfer
Forst entlang der Wanderwege vom
Bahnhof bis zur Silberwäsche dicht
an dicht. Die rund 25 Pilzfreunde ka-
men voll und ganz auf ihre Kosten
und zu einem leicht bis ganz gefüllten
Korb. Auch essbare Pilze wachsen
derzeit gut in unserer Gegend: Rie-
senschirmpilze, Rotfuß- und Hexen-
röhrlinge, Maronen und Flaschen-

Veranstaltungen | Informationen
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stäublinge füllten die Körbe der Pilzbegeisterten. Der für Roßwein zu-
ständige Pilzberater erklärte zu jedem Pilz Namen und Besonderheiten
und gab Tipps zur Zubereitung von speziellen, essbaren Pilzen. Rundum
interessant und bereichernd befanden die Teilnehmer der Pilzwande-
rung dieses Angebot und freuen sich auf Wiederholungen. Mehrere Teil-
nehmer fassten es so zusammen: „Alleine macht es nicht so viel Spaß
und so lernt man noch etwas dabei.“

n Ferienrückblick
In den Oktoberferien hielt das Bürgerhaus wieder sehr unterschiedliche
Angebote kreativer Betätigung für große und kleine Roßweiner bereit: In
der 1. Woche fanden eine zweitägige Töpferwerkstatt und ein Schmuck-
workshop statt. Es wurden Pilze, Schalen und eigene Kreationen getöp-
fert und glasiert und alle TeilnehmerInnen dürfen gespannt sein auf die
Ergebnisse, da der Trocknungs- und Brennvorgang noch stattfindet.

In der Schmuckwerkstatt wurden Ketten, Schlüs-
selanhänger und Ohrringe selber gebastelt. Dazu
verwendeten die Bastler unter anderem Perlen aus
Glas, Holz oder Keramik und schöne Schmuckstei-
ne, welche kunstvoll mit Draht umwickelt wurden.
Vor allem die jüngsten Schmuckhersteller waren
begeistert von den vielen Möglichkeiten, welche
ihnen Silvia Schirbel mit ihren vielen Kistchen und
Kästchen, Tricks und Kniffen auftat.

In der 2. Woche fand der letztendlich drei Tage dauernde Graffiti-Work-
shop mit Frank Schäfer und dem Bürgerhaus-Team statt. Ziel war es, mit
Kindern und Jugendlichen die Wand an der Hundewiese zu gestalten.
10 Kinder aus Roßwein und Umgebung gestalteten die Wand des Ge-
bäudes in Richtung der Hundewiese thematisch perfekt. Das Ergebnis
können sich alle am ehemaligen Trafohäuschen an der Uferstraße an-
schauen. Finanziell unterstützt durch die Envia M und technisch durch
den Stadtbauhof (Übungswände, Bauzäune, Vorbereitung des Gebäu-

des) und die Baufirma Frank
Thomas, welche uns das Ge-
rüst stellte, konnten wir mit den
Kindern wie die Profis arbeiten.
Das Ergebnis kann sich wirklich
sehen lassen und es hat allen
großen Spaß gemacht. Einen
Extra-Bonus gab es für uns am
3. Tag: Wir wurden mittags von
Frau Becker-Voigt, der Mutti ei-
nes Teilnehmers lecker be-
kocht. Das war Spitzenklasse!
Vielen Dank dafür, aber auch für
die Hilfe der jungen Roßweine-
rInnen, welche mithelfen, ihre
Stadt bunter zu gestalten. 

n Ausblick

Neue Öffnungszeiten im Bürgerhaus
Pünktlich zu Beginn der kalten Jahreszeit passen wir wieder unsere Öff-
nungszeiten an. Viel ändert sich nicht, nur freitags hat das Bürgerhaus
ab sofort wieder geschlossen. Die Gruppenangebote und unsere Veran-
staltungen finden wie gewohnt statt. 
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n Offener Treff und Kontaktzeiten:
Montag:           12.30 bis 15 Uhr
Dienstag:         12.30 bis 18 Uhr
Mittwoch:        12.30 bis 15 Uhr
Donnerstag:    12.30 bis 15 Uhr

n Neuer Elterntreff ergänzt die Familienangebote im Bürgerhaus
Montag, 18.11.: 
Wir basteln einen Adventskalender in gemütlicher Runde
Montag, 25.11.: 
Der Nikolausstiefel wird gebastelt
jeweils ab 19 Uhr

Ab Montag, den 11. November startet ab 19 Uhr ein weiteres Angebot
für Familien in und um Roßwein. Wir führen unseren Elterntreff ein. Er-
gänzend zur wöchentlichen Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern im Al-
ter von 0 und 3 Jahren (immer donnerstags 9:30–11 Uhr) und dem krea-
tiven Familiennachmittag einmal im Monat, (durchgeführt von der AWO
Döbeln), möchten wir als Bürgerhaus ein weiteres Angebot, nur für El-
tern einführen. Bei Punsch, Glühwein oder Saft basteln, quatschen und
entspannen wir in gemütlicher Runde. Wer also heimlich, aber nicht al-
lein einen Adventskalender basteln möchte, kommt an den Montagen,
11. und 18. November 19 Uhr ins Bürgerhaus. Diverse Ideen und Mate-
rialien sind vorhanden, eigene Ideen sind immer willkommen. Das Ange-
bot ist wie immer, aufgrund der ESF-Förderung, kostenfrei.

n Weihnachtliche Töpferwerkstatt im Bürgerhaus: 
Räucherhäuschen aus hellem Ton

Mi, 20.11. von 15 bis 17 Uhr
Fotos: Das Bürgerhaus informiert 13
Am Buß- und Bettag lädt das Bürgerhaus
noch einmal zum gemeinsamen Töpfern
ein. Unter Anleitung von Frau K. Köhler töp-
fern wir ein Räucherhäuschen. Wir bitten
um vorherige Anmeldung!

n Die „Musikmaus“ lädt ein
Mi, 27.11. um 15 Uhr Singekreis und um 16 Uhr Gitarrenstunde
Mit der „Musikmaus“ starten gleich zwei
musische Angebote für Kinder im Bürger-
haus (einmal pro Monat, wenn genügend
Teilnehmer). Frau Rothe vom Kindergarten
Gleisberg lädt Kinder im Alter von 5 bis 9
Jahren zu einer gemeinsamen Singestunde
in die Räume des Bürgerhauses ein. Also al-
le musikliebenden kleinen Mäuse können
gern am letzten Mittwoch um 15 Uhr ins Bürgerhaus kommen und mit
Frau Rothe zusammen singen. So kann die Mama oder der Papa wäh-
renddessen mal noch einen Weg erledigen oder einfach nur einen Kaffee
trinken gehen und in der Zeitung blättern.
Im Anschluss (ab 16 Uhr) können Mädchen und Jungen ab 9 Jahren von
Frau Rothe das Gitarrespielen zur Liedbegleitung erlernen. Beide Ange-
bote werden bei guter Teilnahme regelmäßg weitergeführt.

n Musikalische Eltern-Kind-Gruppe:
Donnerstag, 14.11.2019 um 16 Uhr, dann immer 14-tägig:
Ein weiteres Eltern-Kind-Angebot startet in der dunklen, vorweihnachtli-
chen Zeit. Für die ganz Kleinen möchte das Bürgerhaus-Team eine Singe-
und Musizierstunde einführen. Beginnend am Donnerstag, dem 14.11.
trifft sich die Eltern-Kind-Gruppe aller 14 Tage immer um 16 Uhr in den
Bürgerhausräumen am Markt 8. Unterstützt wird das Angebot u.a. von ei-
ner Mutti mit Keyboard. „Trarira, der Winter, der ist da…“ und hoffentlich
viele bekannte Winter- und Weihnachtslieder wollen wir zusammen sin-
gen, gemeinsam Instrumente basteln und zusammen musizieren. 

n Tanz der Generationen
Samstag, 7.12.2019, 19 – 1 Uhr, in der Gaststätte „Grüne Aue“
Immer mal wieder kam im Zukunftsworkshop der Stadt das Thema einer
Tanzveranstaltung in Roßwein zur Sprache. Jörn Hühnerbein und Rein-
hard Bär haben es angepackt und haben die Idee im Bürgerhaus ange-
sprochen. Und da es genau diese Ideen und begeisterte Mitwirker für
das Projekt eines nachhaltigen Bürgerhauses braucht, freuen wir uns die
Roßweiner am 7. Dezember in die „Grüne Aue“ einzuladen. Um 19 Uhr
geht’s los. Andis Disko sorgt dafür, dass bis 0 Uhr keiner lange ruhig sit-
zen bleiben mag. Die Wirtsfamilie des Hauses sorgt mit einer kleinen
Abendkarte dafür, dass die müden Beine mit Energie versorgt sind und
wer das Tanzbein nicht mehr schwingen kann, gelangt auch zur kalten
Jahreszeit mit dem Shuttleservice sicher nach Hause. Der Eintritt kostet
3 Euro, das Shuttle kann mit kleinem Geldbeutel auch gemeinsam ge-
nutzt werden, die Organisatoren kümmern sich vor Ort. Wir freuen uns
auf zahlreiches Kommen und freuen uns bei guter Resonanz auch auf ei-
ne Wiederholung. 

n Familienkino zum Weihnachtsmarktstart in Roßwein
Freitag, 29.11.19 um 16:30 Uhr
Am Freitag, den 29.11. starten wir mit einem Weihnachtskinofilm für die
ganze Familie. Um 16:30 Uhr beginnt der Film, der per Aushang noch
bekannt gegeben wird. Natürlich können wir für die großen und kleinen
Kinofans auch wieder unsere niedliche Popcornmaschine anschmei-
ßen. Rechtzeitiges Kommen oder Anmelden sichert die Plätze über-
haupt, da unsere Räume sehr knapp bemessen sind. Im Anschluss ist
man dann voll eingestimmt bei der Eröffnung des Weihnachtsmarktes. 

n Weihnachtlicher Flohmarkt zum Geschenke-Shoppen
Samstag, 30.11.2019 von 13 bis 17 Uhr
Die verzweifelte Suche nach dem passenden Weihnachtsgeschenk fin-
det ein jähes Ende, sobald Sie einen kleinen Abstecher zum Weihnacht-
lichen Flohmarkt ins Kirchgemeindehaus wagen. Das Bürgerhaus orga-
nisiert während des diesjährigen Weihnachtsmarktes am Samstag, dem
30.11. von 13 bis  17 Uhr wieder einen Flohmarkt. Standanmeldungen
werden gern weiterhin entgegengenommen. Anmeldeschluss ist der
25. November 2019. Selbstgemachte Bastel- und Näharbeiten gibt es
dieses Jahr erstmals auch vom Bürgerhaus selbst.

Veranstaltungen | Informationen
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Unsere Kursangebote, Veranstaltungen und Beratungen finden auch
außerhalb der hier angegebenen Öffnungszeiten statt. 

n Öffnungszeiten: 

           Montag:           12:30 bis 15:00 Uhr
           Dienstag:         12:30 bis 18:00 Uhr
           Mittwoch:        12:30 bis 15:00 Uhr
           Donnerstag:    12:30 bis 15:00 Uhr

n Kontakt:     Bürgerhaus Roßwein, Markt 8, 04741 Roßwein 
                         (ehemalige Kinderarztpraxis)
                         E-Mail: buergerhaus-rosswein@gmx.de
                         Telefon: 034322-581431, mobil: 0179-4232722



Roßweiner Nachrichten                                                        Seite 34 14. November 2019

C
M
Y
K

n Die Katzeninitiative Roßwein (K-I-R) informiert:

Liebe Tierfreunde,
mein Name ist Nikita. Ich wurde
im vergangenen August in Roß-
wein geboren.
Am 7.10.2019 wurde ich von Mit-
arbeitern des Ordnungsamtes in
Roßwein gefunden und Fam. Filla
übergeben. Bei Fam. Filla  wurde
ich liebevoll aufgenommen, ob-
wohl mein Zustand katastrophal
war. Ich war abgemagert und de-
hydriert und konnte mich kaum
auf meinen Beinchen halten. Au-
ßerdem war ich verfloht und ver-
wurmt. Das war Rettung in letzter Minute! Seither päppeln mich die
Mädels der K-I-R mit viel Liebe auf und ich bin ein glücklicher kleiner
Kater geworden.
Nicht alle Katzen haben so viel Glück wie ich und deshalb wäre es toll,
wenn Ihr die Arbeit der Frauen unterstützen würdet. Wer Geld spenden
möchte, kann dies in der THP „Filla“ oder bei Fr. Stenker Nossener
Straße 4 tun. Oder per Bank an die Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Roßwein, 
IBAN: DE03 860554620031930001,
BIC: SOLDES1DLN
Kennwort: Aktion Streuner

Sie können natürlich auch bei der K-I-R mitmachen. 
Das nächste Treffen ist am 21.11.2019, 17 Uhr in der THP „Filla“,
Bahnhofstraße 22 ( Tel. 41792 ) und vielleicht sehen wir uns da

Ihr Nikita

Freizeit und Vereine

n Der Heimatverein Niederstriegis informiert:

Auch wir sind in der glücklichen Lage, aus dem Bürgerhaushalt finan-
zielle Unterstützung von Seiten der Stadtverwaltung  zu bekommen.

Wir setzen diese Mittel zur Erneuerung der maroden Stützmauer an un-
serer Außenanlage ein.  
Die nötigen Arbeitsgänge werden hauptsächlich von uns ausgeführt und
bewältigt (mit guter Unterstützung des Bauhofes). 
Die Materialkosten und dergleichen können wir Dank der Bereitstellung
der Finanzen aus dieser Kasse begleichen.
Also auch ein Dankeschön von uns!!

Die Mitglieder des Heimatvereines Niederstriegis e.V.

n Nachruf des Schützenvereins Roßwein e.V.

Am 8. Oktober 2019 verstarb unser langjähriges Mitglied 

Karlfried (Karli) Maul.

Von 1959 bis 1986 war Karli Vorsit-
zender der damaligen Grundorgani-
sation der Gesellschaft für Sport
und Technik (GST). 1997 wurde dar-
aus die Sektion „Sportschießen“ im
Armaturenwerk Roßwein.
Unter seiner Leitung errangen die
Roßweiner Schützen zahlreiche
Medaillen bei Kreis- und Bezirks -
meisterschaften. Einige schafften es
sogar bis zur DDR-Meisterschaft. In
seiner Zeit konnte Karli viele Jugendliche für das Sportschießen
begeistern. Er hatte den richtigen Draht zur Jugend und wurde
manchmal auch zum Ersatzvater für den einen oder anderen.
2002 wurde er zum Ehrenmitglied des Schützenvereines er-
nannt. Mit ihm verlieren wir einen langjährigen Weggefährten,
der das Herz an der richtigen Stelle trug.

Viele Menschen kreuzen unseren Weg. Nur wenige von ihnen
hinterlassen Spuren, er war einer davon.

Die Mitglieder des Schützenvereins Roßwein werden Karlfried
Maul immer in guter Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt
seiner Familie.

Die Mitglieder des Schützenvereins Roßwein e.V. 
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n Das Frauenschutzhaus Freiberg informiert: Schritte gegen Gewalt 

Anlässlich des Internationalen Tages »Nein zu Gewalt an Frauen« am
25. November 2019 rufen die Gleichstellungsbeauftragten des Landkrei-
ses Mittelsachsen und der Stadt Freiberg sowie die Mitarbeiterinnen des
Frauenschutzhauses Freiberg auf, gemeinsam mit vielen Interessierten
ein weithin sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Mädchen und Frauen zu
setzen und die Fahne „Frei leben – ohne Gewalt“ zu hissen (Beginn 16.00
Uhr auf dem Schlossplatz in Freiberg). Anschließend gehen wir gemein-
sam „Schritte gegen Gewalt“ durch die Innenstadt zum Pi-Haus. Mit einer
gemeinsamen Lichteraktion soll an die Opfer häuslicher Gewalt gedacht
werden. Lassen Sie uns diesen Aktionstag am 25. November gemeinsam
nutzen, um dieses wichtige Thema an die Öffentlichkeit zu bringen. 

22 Frauen und 27 Kinder
suchten in diesem Jahr im
Freiberger Frauenschutz-
haus Unterkunft und Hilfe –
auch Sandra gehört dazu.
Die 44-jährige stammt aus
einem kleinen Ort in der Nä-
he von Freiberg. Als sie ihre
Lebensgeschichte erzählt,
rollen Tränen über ihr Ge-
sicht. „Nächstes Jahr wären
wir 20 Jahre verheiratet ge-
wesen“, sagt sie und erzählt
von ihrer erwachsenen Toch-
ter. Sie macht eine Pause
und holt tief Luft. „Der Alko-
hol und auch Drogen haben
bei meinem Mann in den ver-
gangenen Jahren eine im-
mer größere Rolle gespielt.

Bereits als wir jung verheiratet waren, war er immer mal betrunken –
richtete seine Unzufriedenheit anfangs aber nicht gegen mich“. 
Das habe sich im Laufe der Jahre geändert. „Mein Mann hat in letzter Zeit
oft überreagiert, ich brauchte nur am falschen Ort zu sitzen und er ist
ausgerastet. Manchmal ist er dann einen Tag oder über Nacht weggewe-
sen“. Wenn Sandra davon erzählt, dass ihr Mann keinerlei Widerspruch
duldete, ihr sogar das Handy und den Autoschlüssel wegnahm, zittert ih-
re Stimme. In den letzten Wochen vor ihrem Trennungsentschluss sei das
Zusammenleben untragbar geworden. Er habe nachts in der Wohnung
randaliert, Schränke ausgeräumt und ihre Sachen voller Wut aus dem
Fenster geworfen. Einmal habe er sie auch ausgesperrt. Sie selbst habe
nur noch funktioniert und sich mehr und mehr zurückgezogen …
Gewalt an Frauen – sie passiert täglich, meist im Verborgenen. Sie
schleicht sich oft auf leisen Sohlen in die Beziehung und es ist für die
Betroffenen schwer, sich angemessen zu wehren und rechtzeitig Konse-
quenzen zu ziehen. Für Außenstehende ist es meist unbegreiflich, wie
misshandelte Frauen sich verhalten. Die Opfer schweigen und wahren
für ihre Angehörigen den guten Schein der heilen Welt.
Von Gewalt betroffene Frauen fühlen sich oft allein gelassen und schä-
men sich für das, was ihnen angetan wird. Neben der Angst vor dem
Partner, der Sorge um die Kinder oder über das „Gerede“ der
Nachbar/innen, Verwandten, Arbeitskolleg/innen kommt häufig noch
das Gefühl von Schuld und Ohnmacht hinzu.
Andauernde häusliche Gewalt zwingt Betroffene zu einem Leben in
Angst und Isolation. In solchen Situationen ist es richtig und wichtig,
sich professionelle Hilfe zu suchen. Hier bietet das Frauenschutzhaus
Freiberg die Möglichkeit, sich in einem geschützten Rahmen mit de
Situation auseinanderzusetzen und mit Fachberaterinnen Lösungswege
für eine gewaltfreie und selbstbestimmte Lebensperspektive zu ent -
wickeln.
Telefon: 03731-22561 (24 h täglich)

n DRK Kreisverband 
Döbeln-Hainichen e.V. informiert:

n Veranstaltungsplan November/Dezember 2019   

Do., 14.11.      10.00 Uhr Seniorengymnastik             
Mo., 18.11.      14.00 Uhr  Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do., 21.11.      10.00 Uhr Seniorengymnastik
Mo., 25.11.      14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do., 28.11.      10.00 Uhr Seniorengymnastik
Mo., 02.12.      14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do., 05.12.      10.00 Uhr Seniorengymnastik             
Mo., 09.12.      14.00 Uhr  Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do., 12.12.      10.00 Uhr Weihnachtsfeier „Avanti“ 
Mo., 16.12.      14.00 Uhr Weihnachtsfeier
Do., 19.12.      10.00 Uhr Seniorengymnastik
Mo., 23.12.      14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Mo., 30.12.      14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch

Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich willkom-
men.

Wir freuen uns auf Sie. 
Viel Spaß!     

Die Mitarbeiter des DRK

Seniorenbegegnung Roßwein
Auf dem Werder 01 – 04741 Roßwein
Tel.: 034322/6699

n „Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Kontakt- und Beratungsstelle Döbeln informiert:

Veranstaltungsplan
Freitag,           15.11.2019   13.30 Uhr   Wir backen einen Blechkuchen
Samstag,       16.11.2019   13.30 Uhr   Kniffel für Anfänger und Profis
Sonntag,        17.11.2019   13.30 Uhr   Warum Volkstrauertag?

Montag,         18.11.2019   12.00 Uhr   Putenstreifen im Salatbeet
Dienstag,       19.11.2019   09.30 Uhr   Adventsbäckerei für Anfänger
Mittwoch,       20.11.2019   13.30 Uhr   Weihnachtstüten basteln
Donnerstag,   21.11.2019   14.30 Uhr   Poesie – Vorfreude wecken
Freitag,           22.11.2019   13.00 Uhr   Weihnachtsdekoration in 
                                                              unseren Räumen

Montag,         25.11.2019   11.30 Uhr   Gemüsepfanne mit 
                                                              Schokopudding
Dienstag,       26.11.2019   09.30 Uhr   Weihnachtsbastelei – Kästchen,
                                                              Sterne...
Mittwoch,       27.11.2019   14.30 Uhr   Teezeit zum Plaudern
Donnerstag,   28.11.2019   09.30 Uhr   Kleine Gymnastik für unsere 
                                                              Venen
Freitag,           29.11.2019   13.30 Uhr   Backen für Anfänger mit Quark
Samstag,       30.11.2019   13.30 Uhr   Wichteln 
                                                              – Was verbirgt sich dahinter?

n Öffnungszeiten:
Montag:                               10.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag:                             09.00 bis 20.30 Uhr
Donnerstag:                        09.00 bis 20.00 Uhr
Freitag:                                09.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, Samstag, Sonn- und Feiertage:
                                           10.00 bis 18.00 Uhr

Das KOBS-Team, Kontakt- und Beratungsstelle in Döbeln 
„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Körnerplatz 17, 04720 Döbeln, Telefon 03431 / 678794
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n Veranstaltungen im Kloster Buch 
16. November 2019 – 11. Dezember 2019

n 16.11.19, 15:00 Uhr: „Eine runde Kräuterstunde“ – Teestunde
Kräuterfachfrau Undine Myja lädt zur Teestunde ins Kloster Buch ein.
Voranmeldung unter Telefon: 0178/4357889, 
E-Mail: undine.myja@gmx.de

n 17.11.19, 14:00 Uhr: Klosterführung
Um 14:00 Uhr können Besucher wieder hinter die historischen Mauern
des Klosters blicken und mehr über das Leben und Wirken der Zister-
ziensermönche erfahren. 
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

n 24.11.19, 12:00 Uhr: Martinsgansessen
Der Förderverein Kloster Buch e.V. lädt um 12:00 Uhr zum Martinsgan-
sessen in den ehemaligen Kuhstall ein. Zum Angebot gehören ein klei-
nes Buffet u.a. mit Gänsebrust, Gänsekeule,  verschiedenen Beilagen,
Vorsuppe und Dessert sowie ein alkoholfreies Getränk.
Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 bzw. per Email: Kloster-
Buch@t-online.de 

n 24.11.19, 14:00 Uhr: Klosterführung
Um 14:00 Uhr können Besucher wieder hinter die historischen Mauern
des Klosters blicken und mehr über das Leben und Wirken der Zister-
ziensermönche erfahren. 
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

n 01.12.19, 15:00 Uhr: „Zurück zu den Träumen“ – Märchen für Er-
wachsene

"Die Welt der Märchen ist nicht nur für Kinder phantasievoll und aben-
teuerlich. Auch für Erwachsene bietet sie etwas ganz Besonderes: die
Möglichkeit in längst vergangene Kinderträume zu schauen und sich
verzaubern zu lassen von der Poesie der Geschichte. Der Held Ruslan
ist auf der Suche nach seiner geliebten Ludmilla, die in der Hochzeits-
nacht von einem listigen Zwerg entführt wurde. Aber auch drei Neben-
buhler haben es auf die Schöne abgesehen und eine hinterlistige Hexe
erschwert mit böser Zauberei den Weg...
Durch das ausdrucksstarke Spiel von Cornelia Thiele wird aus dieser
amüsanten Geschichte ein ganz besonderes Erlebnis. Ob spannend
oder romantisch – die jeweilige Stimmung wird von Thomas Kieck an
der Gitarre mit Tonmalerei und Klangteppichen unterstützt.
Erleben Sie die Lebendigkeit von Puschkins Märchenpoem in dieser be-
eindruckenden Inszenierung.

Cornelia Thiele und Thomas Kieck präsentieren unter dem Namen
KIECK-Theater schon seit 1991 literarisch-musikalische Programme, in
denen sich Schauspiel, Pantomime und Musik verbinden. Sie können
auf bisher über 2000 Auftritte zurückschauen. Mit ihrer Mischung aus
witzigen, dramatischen und nachdenklichen Klein-Kunststücken lassen
sie die Zuschauer von Basel bis Rostock und von Bautzen bis Essen la-
chen, träumen, schmunzeln und ergriffen sein. Wer einmal beim KIECK-
Theater war, kommt gern wieder!" (Copyright Text: KIECK-Theater, Wei-
mar)

n Vorschau:

n 14.12.19, 09:00 – 15:00 Uhr: Weihnachtlicher Bauernmarkt 
Der letzte Bauernmarkt des Jahres 2019 stimmt die Besucher im weih-
nachtlichen Ambiente schon auf die bevorstehenden Festtage ein.

Von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr besteht die Möglichkeit, noch das Eine oder
Andere für die Feiertage zu besorgen. Über 80 Direktvermarkter und
Händler bieten dafür ihre frischen Erzeugnisse aus eigenem Anbau, ei-

gener Aufzucht und Herstellung
sowie handwerkliche und kunst-
handwerkliche Produkte an.

Um 12:00 Uhr lädt Pfarrer Lutz
Behrisch Interessierte und alle, die
im Trubel des Markttreibens mal
zur Ruhe kommen wollen, zum
Mittagsgebet in die Gutskapelle
ein.

Um 10:00 Uhr und 14:00 Uhr fin-
den Führungen durch die Kloster-
anlage statt.
Der Treffpunkt ist vor dem Abt-
haus.

n Limitiert: Kalender 2020 – „Kloster Buch“

Der Förderverein Kloster Buch e.V. hat auch für 2020 wieder einen Ka-
lender mit Impressionen der historischen Klosteranlage auflegen lassen.

Von Januar bis Dezember gibt es eine Auswahl an unterschiedlichsten
Ansichten, die von historischen Gemäuern über restaurierte Räumlich-
keiten bis hin zu Detailaufnahmen sowie Eindrücken aus den verschie-
denen Kräutergärten reichen.

Der Kalender im Format A3 ist im Kloster Buch erhältlich und kostet 8,50 €.

n Mit dem Ende der Hauptsaison treten wieder geänderte 
Öffnungszeiten in Kraft:

November bis Dezember:
Montag bis Freitag 10:00 bis 15:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung und zu unseren Veranstaltungen
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n Veranstaltungen im Schloss Nossen 
und Klosterpark Altzella 

Veranstaltungen | Informationen

n Ausblick bis zum Jahresende
• Samstag, 30.11. 2019 |   15.00 Uhr  |  Schloss Nossen

Kaminkonzert im Voradvent: Nossener Chor trifft Reinsberger
Chor
Preis: 5,00 Euro  |  Um Anmeldung wird gebeten.

• Sonntag, 22.12. 2019  |   15.00  Uhr  |   Schloss Nossen
Märchentheater „Der Frieder und das Katherlieschen“
Preis: 5,00 Euro  |  Um Anmeldung wird gebeten.

• Dienstag, 31.12. 2019  |   17.00  Uhr  |   Schloss Nossen
Silvesterkonzert mit dem Duo „con emozione“
Preis: 22,00 Euro  |  ermäßigt 18,00 Euro  |  Um Anmeldung wird ge-
beten.

n Der Klosterbezirk Altzella informiert:

Workshop-Reihe für Jedermann:
Kunst trifft Wissenschaft

16./17.11.2019 und 23./24.2019 in Raußlitz 
(bei Nossen) und Roßwein

n Was ist orthopte(r)a?
Das künstlerische Forschungslabor orthopter(r)a befasst sich mit einer
breit angelegten kreativen wie wissenschaftlichen Bearbeitung von Fra-
gestellungen rund um das Thema „Insekten“. Das Insekt als Assoziati-
onsobjekt soll dazu dienen, Begriffe wie Evolution, Schwarm, Resilienz
und Natur, aber auch Themen der Digitalisierung zu vereinen und diese
in Zusammenarbeit von bundesweit und international tätigen Wissen-
schaftler*innen und Künstler*innen zu reflektieren.

n Hintergrund zu den Workshops
Ab Anfang November treffen Künstler*innen aus den Bereichen Tanz,
Theater und der bildenden Kunst auf Wissenschaftler*innen, die in den
Bereichen Biophysik, Genetik, Techniksoziologie, Religionswissen-
schaften und Entomologie forschen, um sich zu einem selbst gewählten
Aspekt des Themas „Insekt“ auszutauschen. Ziel des Tandems ist es ei-
nen künstlerischen Workshop zu entwickeln, der die Inhalte des Wis-
senstransfers für alle Interessierte erfahrbar macht. 

n Wer verbirgt sich hinter orthopter(ra)?
Das Projekt wird von dem Theater FIGURO (Roßwein), der Physikerin Dr.
rer. nat. Inga-Maria Eichentopf (Rüsseina/ Nossen) und der Tänzerin An-
ne Dietrich (Eulitz/ Nossen) organisiert und durch Freiraum e.V. organisa-
torisch unterstützt.

n WORKSHOPS
Alle Workshops sind kostenlos!

n Workshops in Roßwein vom 16. bis 17.11.2019
[Ehemalige FHS, Döbelner Str. 67, 04741 Roßwein]
Sa. 16.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Experimenteller Tanz mit Alexander Miller
Sa. 16.11.2019 | 14 – 17 Uhr
Zeitgenössischer Tanz/ Improvisation mit Anne Dietrich
So. 17.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Zeitgenössischer Tanz/ Improvisation mit Anne Dietrich
So. 17.11.2019 | 14 – 17 Uhr
Experimenteller Tanz mit Alexander Miller

n Workshops im Öffentlichen Atelier in Raußlitz vom 16. bis
17.11.2019

[Rittergut 1, 01683 Nossen]
Sa. 16.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Plastisches Gestalten mit Aleš Vancl
Sa. 16.11.2019 | 14 – 17 Uhr
Textil- und Modedesign mit Heda 
So. 17.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Plastisches Gestalten mit Aleš Vancl
So. 17.11.2019 | 14 – 17 Uhr
Textil- und Modedesign mit Heda

n Workshops in Roßwein vom 23. bis 24.11.2019
[Ehemalige FHS, Döbelner Str. 67, 04741 Roßwein]
Sa. 23.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Physisches Theater mit Anke Gerber*
Sa. 23.11.2019 | 14 – 17 Uhr
Physisches Theater mit Anke Gerber*
So. 24.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Urbaner Tanz mit Matthias Buckel, Dr. Inga-Maria Eichentopf & Kristin
Pakura
So. 24.11.2019 | 14 – 17 Uhr
Urbaner Tanz mit Matthias Buckel, Dr. Inga-Maria Eichentopf & Kristin
Pakura

n Workshops im Öffentlichen Atelier in Raußlitz vom 23. bis
24.11.2019

[Rittergut 1, 01683 Nossen]
Sa. 23.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Riesenpuppen bauen und spielen mit Alexej Vancl* 
Sa. 23.11.2019 | 14 – 17 Uhr
Riesenpuppen bauen und spielen mit Alexej Vancl*
So. 24.11.2019 | 10 – 13 Uhr
Riesenpuppen bauen und spielen mit Alexej Vancl*

*Die Workshops „Physisches Theater“ und „Riesenpuppen bauen und
spielen“ bauen jeweils aufeinander auf. Es wird empfohlen, diese zu-
sammenhängend zu belegen. Quereinstieg ist jedoch ohne Weiteres
möglich.

Anmeldung für die Workshops sind auf Grund der Platzbeschrän-
kungen erwünscht!

n Aussicht: 30.11.2019 | 14 – 22 Uhr | Öffentliche Tagung 
Zum Abschluss des Labors wird am 30.11.19 ab 14 Uhr auf Schloss
Schleinitz eine „bewegte“ Tagung stattfinden, auf der Kunst und Wis-
senschaft intensiv aufeinandertreffen. Sie eignet sich für Jedermann,
der Interesse an Forschung und Kunst besitzt. Workshopteilnehmer*in-
nen erhalten ebenso die Möglichkeit künstlerische Ergebnisse zu prä-
sentieren und intensiver mit Wissenschaftler*innen in persönlichen Aus-
tausch zu kommen.

n Bewegte Tagung: Wissenschaft triff Kunst
Sa. 30.11.2019 | 14 – 22 Uhr
Schloss Schleinitz, Schleinitz Nr. 1b, 01683 Nossen
Das künstlerische Forschungslabor orthopter(r)a befasst sich mit einer
breit angelegten kreativen wie wissenschaftlichen Bearbeitung von Fra-
gestellungen rund um das Thema „Insekten“. 



Roßweiner Nachrichten                                                        Seite 38 14. November 2019

C
M
Y
K

Veranstaltungen | Informationen

Das Insekt als Assoziationsobjekt soll dazu dienen, Begriffe wie Evoluti-
on, Schwarm, Resilienz und Natur, aber auch Themen der Digitalisierung
zu vereinen und diese in Zusammenarbeit von bundesweit und interna-
tional tätigen Wissenschaftler*innen und Künstler*innen zu reflektieren.
Neben künstlerischen Workshops, die gemeinsam als Tandem zwischen
Künstler*innen und Wissenschaftler*innen entwickelt wurden, wird es
zum Abschluss des Labors eine Tagung am 30.11.2019 von 14 – 22 Uhr
im Schloss Schleinitz geben. Erneut treffen Kunst und Wissenschaft in-
tensiv aufeinander. Künstler, wie der Komponist Dietrich Eichmann und
der Virtual-Reality-Artist Richard Schut werden ihre Sichtweisen zum
Thema Insekt für das Publikum erfahrbar machen. Des Weiteren teilen
die Entomologen Dr. Thomas Brockhaus und Dr. Matthias Nuß ihre lang-
jährige Forschungserfahrung, es gibt eine Podiumsdiskussion sowie ei-
nen Vortrag zur Rolle des Insekts im Film von Dr. Gunter Süß. Abgerun-
det wird der Abend mit einer thematischen Performance der Schauspie-
lerinnen Beate Furcht und Susanne Bolf. Das Programm begleitend wer-
den die Kunstwerke, die im Workshop zum Figurenbau, die Plastiken
aus dem wachsbildnerischen Workshop sowie Insekten-Objekte von
Prof. Dr. Stefan Busse zu sehen sein.  
Tagungsgebühr: 10 € / 6 € ermäßigt

n Infos & Anmeldung für Workshops & Tagung unter: 
+49 (34322) 581 416 | info@orthopterra.de
Mehr Infos unter: 
www.orthopterra.de | www.facebook.com/orthopterra

Das Projekt wird gefördert durch Fonds Darstellende Künste als Pilot-
projekt des Programms „Global Village Labs“. In freundlicher Unter-
stützung von Theater FIGURO, Freiraum e.V., Mittelsächsischer Jugend-
und Kulturverein, Land und Kultur gestalten, Stadt Roßwein und NABU
Sachsen.

n Mittelsächsisches Theater – Theater Döbeln – Auszug

Premieren und ausgewählte Veranstaltungen, Spielstätte Theater
Döbeln, u.a.

• Donnerstag, 14.11.2019, 10:00
Zu Gast: Prinzessin Nimmersatt (Theater Figuro)
Spielstätte: TiB Döbeln 

• Freitag, 15.11.2019, 19:30 Uhr
Zu Gast: Sandra Kreisler und Roger Stein – Glück
Spielstätte: TiB Döbeln 

• Sonnabend, 16.11.2019, 19:30 Uhr
Warten auf Godot – Premiere – Schauspiel von Samuel Beckett 
Spielstätte: Hinterbühne

• Sonntag, 17.11.2019, 17:00 Uhr
2. Kammerkonzert: Gestrichen drei bis vier, Spielstätte: Gut Gödelitz 

• Sonntag, 17.11.2019, 17:00 Uhr
Sonderkonzert, Chor- und Orchesterkonzert St. Nicolaikirche Döbeln

• Dienstag, 19.11.2019, 10:00 Uhr
Der gestiefelte Kater
Nach dem Märchen der Brüder Grimm von Jan Bodinus 

• Mittwoch, 20.11.2019, 15:00 Uhr
Der gestiefelte Kater

• Freitag, 22.11.2019, 19:30 Uhr
Die Fledermaus

• Sonnabend, 23.11.2019, 17:00 Uhr
2. Kammerkonzert: Gestrichen drei bis vier
Spielstätte: Schloss Bieberstein 

• Sonnabend, 23.11.2019, 19:00 Uhr
Karel Čapek: Wie ein Theaterstück entsteht
Musikalische Lesung – Ein amüsanter Streifzug durch die verrückte
Kulissenwelt, Spielstätte: TiB Döbeln 

• Sonntag, 24.11.2019, 16:00 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten – Nach dem Märchen der Brüder
Grimm von F. K. Waechter, Musik von Raymund Huber und Toni
Matheis – Für Kinder ab 5 Jahren und Familien 

• Montag, 25.11.2019, 09:00 und 11.30 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Dienstag, 26.11.2019, 10:00 und 14.30 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Mittwoch, 27.11.2019, 09:00 und 11.30 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Sonnabend, 30.11.2019, 19:30 Uhr
SOLO für Sie – Premiere – Susanne Engelhardt 

• Sonntag, 01.12.2019,15:00 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten – Nach dem Märchen der Brüder
Grimm von F. K. Waechter, Musik von Raymund Huber und Toni
Matheis – Für Kinder ab 5 Jahren und Familien 

• Montag, 02.12.2019, 09:00 und 11.30 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Montag, 02.12.2019, 16:30 Uhr
Öffentliche Theaterführung – Ein Blick hinter die Kulissen 

• Dienstag, 03.12.2019, 10:00 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Dienstag, 03.12.2019, 19:30 Uhr
Zu Gast: Schwanensee - Ballett

• Mittwoch, 04.12.2019, 11:00 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Donnerstag, 05.12.2019, 09:00 und 11.30 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Freitag, 06.12.2019, 10:00 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten

• Sonntag, 08.12.2019, 17:00 Uhr
Cendrillon (Aschenputtel)
Märchenoper von Jules Massenet 

• Mittwoch, 11.12.2019, 10:00 Uhr
Der gestiefelte Kater

• Donnerstag, 12.12.2019, 10:00 Uhr
Der gestiefelte Kater

• Freitag, 13.12.2019, 09:00 Uhr
Zu Gast: Frau Holle – Puppentheater – Premiere  
Spielstätte: TiB Döbeln 

• Freitag, 13.12.2019, 10:30 Uhr
Zu Gast: Frau Holle – Puppentheater, Spielstätte: TiB Döbeln 

• Freitag, 13.12.2019, 20:00 Uhr, 19:15 Uhr Einführung im TiB
3. Sinfoniekonzert OLÉ UND SALUT

• Sonnabend, 14.12.2019, 19:30 Uhr
Zu Gast: PAARSHIT Jeder kriegt wen er verdient
Mit Mandy Partzsch und Erik Lehmann, Spielstätte: Theater Döbeln 

• Sonntag, 15.12.2019, 16:00 Uhr
Märchen aus aller Welt, Spielstätte: TiB Döbeln 

• Montag, 16.12.2019, 18:00 Uhr
Pension Schöller, Posse von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs

• Dienstag, 17.12.2019, 19:00 Uhr
Karel Čapek: Wie ein Theaterstück entsteht
Musikalische Lesung – Ein amüsanter Streifzug durch die verrückte
Kulissenwelt, Spielstätte: TiB Döbeln 

• Freitag, 20.12.2019, 20:00 Uhr
Zu Gast: Die NotenDealer

• Sonnabend, 21.12.2019, 19:30 Uhr
Eine schöne Bescherung – Lustspiel von Monika Hirschle 

• Sonntag, 22.12.2019, 16:00 Uhr
Märchen aus aller Welt – Spielstätte: TiB Döbeln 

• Montag, 23.12.2019, 16:00 Uhr
Zu Gast: Kasper und die Weihnachtspost – Figurentheater
Cornelia Fritzsche – Spielstätte: TiB Döbeln

• Montag, 30.12.2019, 15:30 und 17.00 Uhr
Zu Gast: Kindersilvester – Rumpelstilzchen, Jörg Schmidt 

• Dienstag, 31.12.2019, 19:30 Uhr
Pension Schöller – Posse von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs 

Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.mittelsaechsisches-theater.de (Kartenvorbestellung
unter info@mittelsaechsisches-theater.de möglich). Besucherser-
vice Theater Döbeln, Theaterstraße 7, 04720 Döbeln, 
Tel.: 03431/715265, Fax.: 03431/715221, Vorverkaufskasse Stadt-
information Döbeln, Obermarkt (Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr / Sa.
9.00 bis 12.00 Uhr)
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